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. 2 machers bilden. Im Erdgeſchoß des Hauſes be⸗ Unſaue, welche durch Venen verurlacht find, — Der Oenabrücker Innungs Ausſchuß, ſämmtlicher Sektionen an einem Platze iſt nu 
Das £ fie deutſche Reichswaiſen- finden ſich die Wohnung des Waiſenvaters ſowie auf den Verkehr an Treibrienen und Zahnrädern deſſen bekannte Normalſtatuten der jetzige Finanz⸗ durch das freundliche Entgegenkommen des Se 
l A die Speiſe⸗, Lern⸗ und Arbeitsſäle. Der zweite entfällt. Daher erſcheint im Intereſſe einer miniſter Dr. Miquel ausgearbeitet hat, hatte nats der Akademie der Künſte möglich geworden; 
haus in fahr. und dritte Stock enthalten die geräumigen Schlaf⸗ wirkſamen Unfall⸗Verhütung der Gebrauch von ie Dr. Miquel zu feiner Ernennung zum in äußerſt liebenswürdiger Weiſe hat dieſe Be⸗ 
A in Denkmal der wieder⸗ ſäle. Was einem vor allem im Waiſenhaus in Riemenauflegern, ſowie die Anbringung von Ries Finanzminiſter ein Glückwunſch⸗Telegramm ge⸗ hörde beſchloſſen, während der Kongreßwoche den 
8 uch ein ci ar Deutſchlands die Augen fällt, iſt die darin herrschende pein- menkäſten, Rädervervecken Riemen“ und Räder⸗ ſendet. Auf daſſelbe iſt folgendes Antwortſchrei Ausſtellungspark und den Eiſenbahnpalaſt voll⸗ 
tr Antzenes inhei a li be Ordnung und Sauberkeit, und auch nach umwehrungen in möglichſt weitem Umfange ges ben eingegangen: 5 ; ſtändig den Mitgliedern zu überlaſſen, fo daß nur 
Ein allgemein bekanntes aber nen i be- eingehender Beſichtigung, die ſich bis auf die boten, desgleichen der Erlaß einer Vorſchrift, wo⸗ Soeben erhalte ich den freundlichen Gruß an den Abenden dem Publikum der Park geöffnet 
uchtes Denkmal der neugewonnenen Einheit fiſten der einzelnen Knaben erſtreckte, blieb uns nach die Treibriemen nur bei langſamem Gange des Sunungs-Ausfchuffes, unterzeichnet von deſſen ſein wird. Durch dieſes Zufammentagen wird 4 
euſchlands hat auch das fündentjche Land: wir dieſer erfte Eindruck, den wir uns in dem Aus⸗ oder bei Stillſtand der Maſchine aufgelegt wer-|langjährigem hochverdienten Vorſitzenden. Die⸗ der ganze Kongreß das Gefühl der Einheitlichkeit j 
j meinen das erſte deutſche Reichswaiſenhaus zu rufe „Eine Muſteranſtalt“ zuſammenzudrängen den dürfen. Soweit aber in dieſer Richtung be⸗ ſer Beweis der fortdauernden freundlichen Erin erhalten Die Feſtlichkeiten ſind möglichſt auf 
Lahr in Baden. Wie man weiß, verdankt das bewogen fühlten. Prächtig it die Ausſicht aus reits Beſtimmungen vorhanden find, erſucht das nerung des Osnabrücker Handwerkerſtandes hat die Woche verdichtet“ worden. Vorher wird kein 
Reichswaiſenhaus der edlen, von jeher in Deutſch- den Fenſtern des Waiſenhauſes nach Oſten ins Reichs ⸗Verſicherungsamt die Genoſſenſchaften, mich hoch erfreut, und ich bitte, Ihren Herren Empfang ſtattfinden, ein Empfangsabend wird 
land mit Erfolg geübten Kunſt des Fechtens grüne Schutterthal hinein; die es begleitenden fortgefegt auf der ſtreuge Durchführung halten zu Kollegen meinen verbindlichen Dank zu ſagen. nur am Montag ſein. Am Dienſtag folgt das 
ſeinen Urſprung — und noch wird . Berge ſind zwar nicht ſehr hoch, aber herrlich wollen. Seien Sie verſichert, daß das Wohl und Wehe ſtädtiſche Feſt, der * geſammten Kon⸗ 
gefochten, um der trefflichen Anſtalt Br uter⸗ bewaldet, das helle Grün der Buchen wechſelt! — Die See-⸗Berufs⸗Genoſſenſchaft hatte für des ſchwer bedrängten Handwerkerſtandes mir greſſes im Rathhauſe. Mittwoch Abend ſind ) 
haltung einer beſtimmteg Anzahl vom Knaben für überall mit dem Dunkel der Tannen; der Fluß ihre in der Genoſſenſchafts⸗ erſammlung zu auch in Zukunft am Herzen liegen wird und Sektionsdiners; zur ſelben Zeit werden alle 9 
ewige Zeiten zu ermöglichen. Seitdem die Idee ſelber iſt zwar nur ſchmal, aber die Wieſen ihm Bremen am 14. Juni d. Js. beſchloſſenen Un⸗ daß ich auch ferner beſtrebt ſein werde, nach theilungen an verſchiedenen Stellen ſpeiſen. Ar 
| der Errichtung eines Reichswaiſenhauſes — im zur Seite find reich und üppig, und freundliche fall⸗Verhütungs⸗Vorſchriften beim Reichs⸗Ver⸗ Kräften das Wohl des Handwerkerſtandes zu tag Nachmittag ſoll eine kleinere Anzahl von Mit: j 
Kalender des Hinkenden Boten don 1877 zuerſt Dörfer und Einzelgehöfte ind durch das ganze ſicherungsamt alsbald di“ G, nehmigung nachge- fördern. Inzwiſchen verbleibe ich mit vorzüg⸗ gliebern in Potsdam vom Kaiſer empfangen wer 


— auftauchte, zugleich mit Angabe des Weges zu Seite ucht. Dieſem Erſuchen ift ſeitens des gedachten licher Hochachtung Ihr ergebenſter en. Am Sonnabend iſt das große Feſt bei 
ihrer Verwirkung bat, man kaun ruhig ſagen, Boten Meike 1 — Bl Be hie ae eisen in due or CR e an dae enen Miquel. Kroll, welches die Berliner Aerzteſchaft in ben 
das ganze deutſche Volk daran Antheil genommen, Rheinebene, um dann von der Vogeſenkette, die ſprochen und werden die betreffenden Unfall⸗ Frankfurt a. M., 28. Juni 1890.“ der ausländiſchen Kollegen veranſtaltet. ö 
Tauſende haben am dem Werke mitgearbeitet und an manchen Tagen plaſtiſch hervortritt, begrenzt Verhütungs - Vorſchriften vom 1. April k. Js. Der Bundesrach hat dem — Der Finanzminiſter Dr. Miquel hat 
ehaltene Inter e g ſtändlich eine ziemli irthſ — Der Einzt merikaniſchen itzen j rektoren un nanzminiſteriums vor⸗ 
So düsen wir denn auch wohl für die mad» . a A een fit Sn fand heute Noche d som Falschen Ceallife⸗ 10 A auch den Entwürfen betreffend bie Volke ſiellen laſſen. Herr Dr. Miquel hat bei dieſem 
folgende anfpruchstofe Schifperung eines Leſacher Amgahl ſtattlicher Kühe, die der Anſialt die Milch ment aus ftatt. Die drei Newhorker Schützen- zühlung ee nn Anlaß an die letzteren eine kurze Aufprache ge⸗ 
im Reichswalſenhaus bie Aufmerkſamkeit deutſcher liefern; auch wird das nützliche Borſtenvieh 8 die im Zentralhotel ihr Hauptquartier tung der Ergebniſſe der Volkszählung von richtet, in welcher er unter Hinweis auf die 


— 


nach in ſeiner heute ſtattgehabten Plenarſitzung geſtern fein Amt angetreten und ſich die Di⸗ 


Leſer in Anſpruch nehmen. 5 züchtet. aufgeſchlagen, würden um 12 Uhr mit der Ka⸗ ſeine Zuſtimmung gegeben. Die Vorlage befand wichtigen dem Finanzminiſterlum obliegenden 
Wir haben das Reichswaiſenhaus ein Denk.“ ch Das Gartenland iſt recht umfangreich und pelle des 4. Garde⸗Regiments zu Fuß vom Hotel eee eee . er Aufgaben der Erwartung und dem Vertrauen 
mal genannt, und in der That iſt es ein 8 feine Bearbeitung bietet den Knaben Gelegenheit, abgeholt und marſchirten unter klingendem Spiel Vorberalhungen über die =, ob mit dieſer rer treuen und wirkſamen Mitarbeit an ben 
nicht bloß im allgemeinſten, ſondern 5 In die jugendlichen Kräfte zu üben, die übrigens auch und mit wehenden Fahnen nach Kroll. Ihnen Volkszählung auch eine gewerbeſtatiſtiſche Auf⸗ ſelben Ausdruck gab. 
ſoudern Sinne. Was macht ein Denkmal? { u durch andere Arbeiten, Bürſtenmachen u. f. w., ſchloſſen ſich die San Franeisco⸗ Schützen und die 5 N werden ſolle, nicht abge ſchlofſen Kiel, 3. Juli. Der Aviſo „Grille“ ging 
erſter Linie natürlich das Ereigniß, an we 5 zum Theil auch Schneidern und Schuhmachern ſouſtigen kleineren amerikaniſchen Korps au. Die waren Cs N ben Wernehiien: 5 ach ee nach Chriſtiania ab. 5 
es erinnert: die Idee, die es verkörpern fol, dei den Handwerkern des Hauſes, in Auſpruch Independenten⸗Schützen fuhren ſtark veripätet in werden ſein, mit der diesmaligen Volkezäblun Wiesbaden, 3. Juli. Gegenüber der Mel⸗ 
daun die mehr oder minder künſtleriſche, jeden⸗ genommen werden. Ein Theil des zum Haufe Wagen vor. Der amerikaniiche Geſandte, welcher eine Gewerbeſtatiſtik ähnlich — 1882 auf 77 dung einiger Berliner Blätter, daß das Befinden 
falls aber in irgend einer Beziehung hervorra⸗ gehörigen Landes iſt zu einem hübſchen Parke ſich zur Begrüßung eingefunden hatte, mußte in menen Berufeſtaliſtit zu e * dieselbe Sr. Hoheit des Erbprinzen von Meiningen nach 
gende 2 eee ae Tes | angelegt, deſſen Benutzung dem Publikum zu je⸗ Aire 13 Aan noch he 2 — vo auf die ſelbſtſtändi gen Betriebe aller derjenigen wie vor zu wünſchen übrig laſſe, und daß der 
u bei b enha \ IE der Zeit freiſteht. tes das Feſtlokal wieder verlaſſen. achdem tr 2 8 5 
Reichsgedanke giebt die Idee, der Bau iſt 5 Die Et der Anftalt iſt, wie man zunächſt von der Kapelle des Hauſes der in. Genenfiane der Bernet bo Jahre 1888 auch keinerlei Beſuche empfange, theilt der 
ſtatllich, daß er ſofort die Blicke auf ſich zieht, ſich denken kann, ziemlich ſtreng, faſt militäriſch, zug der Gäſte auf der Wartburg“, ſowie die Gegenſtan f 5 üäßigen „Rhein. Kurier“ mit, daß der Zuſtand des Erb- 
/ “ N bilteten jedoch mit Ausſchluß der gewerbe mäßigen rinzen ſich bier thatlächlich bereits weſentlich 
Thierzucht und Fiſcherei, ſowie der Handels-, gebeſſert hat. Dr. Metzger ſtellt die völlige 
Verſicherungs⸗, Verkehrs“, Beherbergungs und Wiederherſtellung in ganz beſtimmte Ausſicht. 
Expeditionsgewerbe. Die Zählung ſollte mittels Der Prinz unternimmt faſt täglich größere Fuß⸗ 


e 


Patient jeder geiſtigen N entzogen ſei, 
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und endlich ift die Lage die denkbar glücklichſte. wird aber, wie wir uns bei wiederholten Be⸗„Oberon⸗Ouverture“ geſpielt war, nahm der 
Es giebt viele Abbildungen des Harn 4 f = ſuchen überzeugen konnten, fo human gehandhabt, eigentliche Feſtakt feinen Anfang. : Im Namen 
j — 3 — eat chen tie: doß von einem Druck auf die jugendlichen Ge⸗ des Empfangs Rue che nahm dunüchtt — 
Dort, wo ſic das grüne Schutierthal, am beffen eigen nicht bie iet mie in anch das une, Gelen wilkommen. %% ̃ % empfing 
Ausgang die Stadt Lahr liegt, zu verengen be⸗ Reichewaiſenhauſes iſt, wie ja auch das Aus- omnes rule: Ahr Oven = amertkaniſche merkt, wurde judeß nach eingehender Berathungder wiederholt den Beſuch höherer Offiziere von hier 
iunt, ziemlich in der halben Hege des fiber 400 fast wödentitch gieb es Seite, mwehnnt| Cihüyenbriber, Die Ee Aber des weite Meet | nepınenden nentohektitifien Surmatme ala Gas| Dainz €, ud nimmt täglich im „SRhein-otel“ 
Meter hohen Altvaters. erhebt es ſich, unmittel⸗ Mehlſpeiſen. Kurz und gut, die Rei zwaiſen herbeigeeilt find, um hier an dem 10. deutſchen eee eee e ee 7 „an der Table d’pote theil, bei welcher er ſich 
, , . ̃ , , .. 


äht roß i N : er 2 i i inträchtige i en gelaſſen, 2 
biete Wenn Dei > = ng ae da man, wenn jie die Anftaft verlaſſen, auch für nemeinichaft als wackere Schützen theilzunehmen. e e ble ane e ie 15 en 9 Ji e a 
bahn von Karlsruhe bis Baſel die Nyeinebene i weiteres Fortkommen ſorgt, indem man ihnen Im Berliner Rathhauſe wird das Haupt unſerer wichtige Aufnahme einer .Gewerbeftatifif für ſich g N gen, 3. Juli. n 


\ } tige Lehrherren ſchafft, iſt ihr Loos ein den Stadt Sie feierlich empfangen und Ihre Fahnen uf ede der 5 ; sheit Prinz Friedrich Leopold von Preußen kehrt 
‚chfährt, ſieht man es herüberleuchten, ein chtig ar „allein zu einer ſpäteren Zeit zu bewirken. 4 
re es Saus, art wie 55 Sanbſtein, Umſtäuden nach glückliches zu nennen. und Banner entgegennehmen, aber ſchon vor En Berliner Brief der „Politiſchen heute nach Berlin zurück. 


2 Leider iſt das ſeſt angelegte Kapital des Ihrem feſtlichen Einzuge hat der Empfangs-| a... 1% beſchzftiat fich n u: Strafburg i. Elſ., 3. Juli. Der Stäte 
den man am Altvater bricht, und aus dem es e chen . > g 12 5 SE N N 185 züſſen Korreſpondenz“ beſchäftigt ſich mit der abfälligen Nan 5 2 
gebaut iſt. Dunkle Tannen und hellgrüne in en en en immer noch nicht ſo groß, e e e Sn Kriit, die das deutſchebritiſche Abkommen in Nee lden huber RT 
amnränzen es und vergebens ſtrebt der ſchwarze daß von den Zinſen der Unterhalt von 100 un ’ » Deutſchland ſtellenweiſe, zumeiſt natürlich bei Kolmar i. Elf. 3. Juli. Der Reichtags⸗ 3 
> 


einer Anzahl von Kolonialfreunden begegnet: Abgeordnete Karl Grad iſt in der vergangenen 


Qualm aus den Fabrikſchloten der Stadt Lahr zu Knaben, für welche Zahl die Anſtalt eingerichtet lank den ehrenvollen Auftrag ertheilt, dies mit 
„Dieſe Kreiſe heißt es in dem Briefe, doku⸗ Nacht geſtorben. 


ihm empor. iſt, zu ermöglichen wire. Rur etwa die Hälfte, einigen herzlichen Worten zu thun.“ Der Reduer 

„Der Hauch der Grüfte ſteigt nicht hinauf iſt bisher vorhanden. Allerdings werben u Brauen dusger Shoe ner dente kein menten in ihren Auslaſſungen eine mehr ideale 
. 1 „ Auffaſſung von der Aufgabe und Stellung, die Oeſterreich⸗Ungarn. ä 

und Einzugsthor, Ihnen feine weiten und hohen dem deutſchen Reiche in dem Völkerleben zuge: : | 
en, 3. Juli (W. T. B.) Die „Wiener 


in die reinen Lüfte.“ deutſchen Fechtſchulen unermüdlich, ihre Schöpfung 
Es war am erſten Oſterlage dieſes Jahres, feſt zu begründen; aber in weitern Kreiſen hat 


15 5 ; a das Intereſſe ſeit einigen Jahren doch nachze- Pforten öſfuet, auch die Berliner. Bürgerſchaft * 2 Wien, 3. Juli (W. T. f 5 
i ngen erſten Beſuch auf dem Nene lassen, a Weiner in 19 A or Reiche Ihnen offene Herzen und Arme entgegenſtreckt, n n e. Di maßen Zeitung veröffentlicht im nichtamtlichen Theil 
Frülllegetag 4 Ueberan an ben Bhhnnen we ſowohl wie aus dem Auslande gelegentlich Stif- ſtolz und beglückt durch die Empfindung. ſo den Faktoren, Deutſchland zu einer aggreſſiven, ler Delanntmaiung dee, inifjeriums de 
bereits das junge Grün und hin und wieder ſah kungen patriotiſcher Deutſcher der Anſtalt zu teure, werthe Gäſte in ihren Mauern zu wiſſen. (inen Konflikt mit einer befreundeten Macht nicht Aeußeren betreffs der Beſtellung von Rechts⸗ 


x 
* 
1 
man ſchon Kirſchbäume im dollſten Blüthen⸗ r Zirkel a Jahren ir e en "in aalen e drän ar ohne die dug. Dial ab Sade, feats bn Vhe⸗ Br 
chmucke. Auffti ; 6 x ) | 0 0 . N! Ä naheliegenden vitalen deutſchen . N 
Kan z ce 25 dhe en . Denkmäler ausgegeben werden, die doch dirrkten an lurzer Zeit aus eintm armſeligen Fischerdorf Rechung zu ziehen. In nüchterner Tagung konſulate von Varna. 
Fabrwege hinauf —, war rechtſchaffen steil, und zeigen 1 haben 185 kaum die d Ba d gan u a in möglichſter Wahrnehmung des erreichbaren Italien. a 
ſchwitzend und keuchend kam ich oben an: dem fü ern, da hier vielfach nach der 11 Mu Re I En * mitgem iet dle trenne Abet ſeiner Vortheils waren beim Abſchluß des Vertrages 
Sehne der Ebene iſt Bergſteigen anfänglich eine ar eitet wird, ſo möchte man in hohem Grade Ge | hi 1 5 — Redner ſchloß endlich mit ſicherlich die auf den allgemeinen Frieden gerich⸗ 
bedauern, daß das ſeinem Zweck nach edelſte und 5 N ch a die fe Sit Mh: ort (teten Beſtrebungen ausſchlaggebend, wie dies auch 
würdigſte Denkmal der wiedererrungenen Reichs, an er 5 in den Maue en 8 ee i b bereitwillig in den Deulſchland verbündeten 
einheit, das Reichswaiſenhaus in Lahr, e 2 5 rn ne 1 e Staaten anerkannt worden iſt. 
mehr bedacht wird Vielleicht find diefe flüch⸗ Fe 0 5 Mis emem Hoch er Saft ö RA .. . Es wäre falſch, abgeſehen von dem Er- 
tigen Zeilen im Stande, die Aufmerkſamkeit bewirken. 1 Hech auf die Gäſte ſchloß werb Helgolands und anderen politiſchen Erfol⸗ 


gen, die wirklichen Vortheile gefliſſentlich über⸗ 
ſehen zu wollen, welche aus dem Vertrage, be⸗ 


Nom, 3. Juli. Ein Manifeſt der Republi⸗ 
kauen segen die Erneuerung der Tripleallianz iſt 4 
erſchienen und in hunderttauſend Exemplaren im = 
ganen Lande vertbeilt worden. Die radikalen “a 

lubs und Organiſationen bereiten eine allge 
meine Agitation gegen die Erneuerung der Triple⸗ 
allianz vor und entwickeln dabei große Energie. 
Der „Capitan Fracaſſa“ ergreift dieſe Gelegen⸗ 
ſonders auch für koloniale Unternehmungen, reſul⸗ beit, um Italiens unerſchütterliche Bundestkeue 


gar böſe Arbeit. Aber ich fühlte mich ſchon be⸗ 
lohnt, als ich oben ſtand und über die Stadt 
Lahr hinweg in die Rheinebene und hinüber auf 
die jenſeitigen waldgekrönten Bergkuppen blicken 
durfte. Auf dem vor dem Hauſe gelegenen Platze, 
einer ziemlich umfangreichen Terraſſe, ſammelte 


wieder mehr auf das rothe Haus am Altoater Hoch der une ee _ 80 >> 
; 2 2 ot 75 „ hinzulenken! Do eiugeſtimmt, ahren te u ie 
ſich eben die hoffnungsvolle e 0 icbge vor Allem Jeder, der in die Gegend amerikaniſche Hymne iutonirte. Hierauf bes 
* 3 elite under von Lahr, in den ſüdweſtlichen Winkel Deutjch- trat General» Kenſul Schönlank die Tri⸗ tiren. Es hieße, im mißverſtandenen ei enen zu bekennen. Die Jialiener wüßten wie geführ⸗ 
nen - geführt an werden che unter lands, dae Herrliche Schwurzwileland kommt, büne, mm die Gäjte in enzliſher Sprache Jure durch die fortgeſehte Herabsetzung des iich es wäre, die Rathſchlige der Franzeſen zu 
nen — geführt zu werden. 8 nicht verſäumen, das Reichswaiſenhaus zu be⸗ zu bewillkommnen. Er verwies auf die viel- dentſch'en liſchen Aa es beutiche Tnkocnete befolgen und die Bande einer alten Allianz zu 
1, Ich hatte ſomit die beſte Gelegenheit. das ſuchen! Wir find überzeugt, er wird die beſten fachen Beziehungen, die beide Staaten vereinigen. mun Saft und deulſches Ka ital 5 einer feucht, ſchwächen. Unter dem Schutz einer ftarfen 
Ye geübte Werk der Erziehung ſofort auf einen Eindrücke mit fortmehmen und die Reichswaiſen Wieder ertönten Hoch⸗ und Inbelrufe, und augen und beutihes Kap mer ſrucht' Allianz werde Jalien immer Frankreichs Freun⸗ 
folg hin zu ſtudiren; nach dem Ausſehen der baren, Thätigkeit in Afrika abschrecken zu wollen din ſein, aber niemals auf ſeine Verbündeten 
per mußte doch das Urtheil darüber in erſter Erſt jetzt iſt der Augenblick für ein dortiges ziel⸗ 5 


nicht mehr vergeſſen, ſei es, daß er ihnen ſelber nachdem im Namen der Amerikaner Herr h 
Linie zu bilden fein Selten habe ich nun, wie ein Scherſlein hinterläßt, ſei es, daß er in den Weber dem Danke mit kräftigem Hand bewußtes Vorgehen gekommen; der Vertrag mit verzichten. 


> Kreiſen feiner Beknanten für fie wirkt. ſchlag Ausdruck gegeben, ordnete ſich E 8 ˖ Die „Tribuna“ behauptet, die Abtretung 
face a e seh. Ru E ; : run. Zug. ee = —.—3 2 das Kenz kalen Kriſten eee ER ee a 2 — ntſchädigung für — e 
4 5 che hen. re ee dann folgten die Korps zu Fuß und endlich eee Verzicht auf das Protektorat an der Soma 
in dunkelblaue Tuchanzüge gekleidet, das Haupt Deutſchland. die Independentenſchützen zu Wagen. Durch lich heures Feld der Thätigkeit, die Zeit des Unfaß⸗ ſei jo gut wie eine ausgemachte Sache. 


mit ei | 8 A ger ' baren auf kolonialem Gebiet liegt glücklich hinter T g 
> e kleinen runden Hute bedeckt, machten Berlin, 3. Jull. Sr. Majeſtät dem Kaiſer Brandenburger Thor und die bübſch geſchmücten dn, 3 es nunmehr dentſcher Ben „Tribuaa“ erblickt darin eine ſchwere Gefahr. 


die Jungen eher d indr ionszög⸗ - 5 : \ 
lingen als — Waifenfunken, fe ſahen wirlich und Kong it der Beschluß des Reſchstazes be. Linden hinab ging es am Schoß vorbei nach dem and kaufmänniſcher Findigkeit überlaſſen, dem Belgien. 
Brüffel, 3. Juli. (W. T. B.) Lord 


b i M nn 1 } 1 Rathhauſe, wo im großen Veſtibül des erſten 
hübſch aus, zumal ar e 5 urch⸗ züglich des Kaiſer⸗Wilhelm⸗Deukmals durch den ; * „ deutſchen Handel und der deutſchen Kultur auf 
weg als intelligent Ka Pag er 1 ewas Reichskanzler ſofort telegraphiſch gemeldet wor⸗ rt — 1 ie 5 hie den weiten Gebieten Afrifas bie Wege zu ebnen |gn;,;,, er arte, Groſbritaunien werde den ent 
Stumpfes, Gedrügtes feſtzuſtellen, wie ich es den. Se. Maeſtät haben darguf gleichfalls tele eau tworteen Aus rache begrüßte, worauf die „ Herr Eugen Wolff, fruher Laufmänrifcher | sprechenden Druck au die under diſche has 
wohl zin meiner Jugend an Zöglingen unſerer graphiſch dem Reichslanzler Allerhöchſtihre Ge⸗ Fahnen in dem Benaabarten Stabtoersrhuetenfant Beirat bee Deren Weipstontmijane den Wiſſ⸗ run ausg. üben wi 10 — bi ſelbe ur bald 
heimiſchen Werk- und Armenhäuſer die auch nugthuung über dieſes Votum mit dem Hinzu⸗ e 0 mann, ſoll übrigens, wie bei dieſer Gelegenheit and im 1 ae — = de. 
äußerlich beinahe an Sträflinge erinnerten, be“ fügen zu erkennen gegeben, daß Allerhöchſtdieſel⸗ aufgeſ a i erwähnt werden möge, bei der Generalverſamm me „ wia . — 3 Eu 
merkt hatte. ben Sich angelegen fein laſſen werden, das — Der Vizepräſident des Staatsminiſte⸗ lung der Kolonialgeſellſchaft in Köln erzählt ir Se Geſe 2 — f . at ich der ſeitens Bel⸗ Ku 
Jeder Knabe zog, als die Geſellſchaft, mit Denkmal des Heldenkaiſers würdig herſtellen zu riums, Staatssekretär des Reichsamts des Ju⸗ haben, Fürſt Bismarck habe ſeine poſitive iß⸗ Ay 455 er — 1 einährenben Hülfe ie 
der ich ging, heraukam, höflich feinen Hut und Flur Be Die — Ba en bie Bi Weg en en d fi Anett ker nge 1 3 ik — welchen — bevolſtehenden außerordent⸗ 4 
ſagte fein frı orgen“; jeder,  OManzInge gebotenen Grenzen zu Aue \ . 2 geſprochen. Niemals würde er zu einem ſolchen erden Be 
5 5 — Dertunfe u. r Ueber dae Programm ber 3 3 e Sr 855 Vertrage eine geber hergegeben haben. a Hades an bie Goentmafitit der Alben Be. 
6 w. wendeten, antwortete friſch und fröblich. 2 England il ber 76 ee a Kaiſer Boniich > ee e er früheren . Das Programm des internationalen me⸗ nahme des Kongoſtaates ſelbſt ſeitens Belgiens. 
Man hat für die Knaben keine beſondere Schule Wilhelm wird am Sonnabend, den 2 Auguſt, in Jahren, im Herbſte zu einer Kur in Karlsbad diziniſchen Kongreſſes in Berlin wurde geſtern Das Ministerium wird den Kammern nur vor⸗ 


eiugeri ickt fi 8 Cowes auf der Inſel Wight eintreffen und in ö S ; 5 5 
Küatiſcule e 1 5 ba 5 ſo 5 Osborne als Gaſt der Königin bis zum Don: zu benutzen. Den größten Theil des Sommers Abend von Profefior Rupolf Virchow in der mebi- 1 daß das Defizit des Kongoſtaates 


a lei inifter ziniſchen Gejellichaft mitgetheilt. Zunächſt be⸗ ſo lange alljäbrlich auf das belgiſche Bud⸗ 
Auen das Gefühl, als feien fie von der übrigen nerſtag, den 7. Auguft, veriweifen. Von dort verbleibt der Miniſter in Berlin. . richtete er, daß die Benerolberwaitung der Muſeen get — ne bis die 880 Ein- 
Welt abgeichlefien, ja ausgeſtoßen, nicht heraus⸗ wird der Kaiſer ſich direkt nach Edinburg begeben — Der Bundesrath dürfte im Laufe der und die Direktion des Kunſtgewerbemuſeums an⸗ nahmequellen des Kongoſtaates deſſen Ausgaben 
bilden kann. Der e nach gehören die und die Forth Brücke beſichtigen. Ein Beſuch nächſten Woche noch eine oder zwei Sitzungen läßlich des Kongreſſes eine Ausstellung von plafti- decken. > 
Knaben den verſchievenſten deutſchen Stämmen Londons, welcher eine Zeit lang geplant war, abhalten, um das reſtirende Berathungsmaterial ſchen und gemalten „mediziniſchen Bildniſſen“ N 
an; Norddeutſchland iſt ebenſo ſtark und vielleicht 800 neuerdings für unwahrſcheinlich. Offizielle aufzuarbeiten, und ſich bis zum Herbſte vertagen. im Lichthofe des Gewerbemuſeums veranſtalten Großbritannien und Irland. 
noch ſtärker vertreten als Süddeutſchland, aber Jeſtlichkeiten werden diesmal in Osborne nicht Die Bundesraths⸗Ausſchüſſe bleiben gewöhnlich will. Es erain deshalb an die Mitglieder das London, 3. Juli. (W. T. B.) Die 
man bemerkt, auf den erſten Blick wenigſtens, stattfinden, der Veſuch des Kaiſers wird einen noch längere Zeit in Thätigkeit und werden auch Erſuchen, dieſe Ausſtellung durch Beſchaffung von Fiſcherei Konferenz nahm eſtern eine Reſolution 
kaum einen Unterſchied, auch ſpielt die engere lediglich familiären Charakter tragen. früher wieder zujammentreten, um namentlich Bildniſſen aus Privatbeſitz zu fördern. Bis jetzt zu Gunſten der Be ie Konferenz ber 
dendemannſchaft, wie man mir mittheilte, bei — Das Reichs Verſicherungsamt hat an die die Etatsberathungen für das Plenum vorzube⸗ find, wie Prof. Virchow weiter mittbeilte, ſchon europäiſchen Seemächte behufs Abmachung 
en Auswahl der ſpezieſen“ Freunde unter den Vorſtände ſämmtlicher von ihm reſſortirenden reiten. Es iſt zweifellos, daß dem Reichstage 700 Meldungen für den Kongreß eingegangen, Konvention an wonach die Ladung und der Bu 
nukzen durchaus keine Rolle — eine ſchöne Jün⸗ Berufs ⸗Genoſſenſchaften ein Rundſchreiben ge⸗ auch in dieſem Jahre bei Begiun feiner Bera⸗ vorzugsweiſe aus entfernten Ländern wie Ame⸗ kauf von kleinen Fiſchen verboten wird. Hier⸗ 
ration des Dichterwortes „Ein einig Volk von richtet, betreffend die Unfälle, die in Folge von (hungen alebald der Reichshaushaltsetat für das rita, England ze. Auch mit unſeren weſtlichen auf vertagte ſich die Konferenz auf unbeſtimmte 
Faüpern, in feiner Noth uns krennend und Ge- Blutvergiftung den Tov der Verletzten herbei⸗ Minfiige Eta ehr wird vorgelegt werten. Die Nachbarn, den Franzosen, find die Schwierige Zelt. 5 


lahr“ Mögen die „Großen“ aller Stämme das geführt haben, fo wie die Unfälle an Treibrie- diesbezüglichen Vorarbeiten ſind bereits in vollem keiten wegen Beſchickung des Kongreſſes anſchei⸗ De 
don dieſen Knaben gegebene Beiſpiel nachahmen. men und Zahnrädern. In beregtem Rundſchrei⸗ Gange. nend beigelegt. Der franzöſiſche Unterrichts⸗ 

die Kind bie Kirchenglocken bennen zu läuten, ben wird einmal auf die Nothwendigkeit hinge⸗ — In Bezug aue die von mancher Seite Miniſter hat ſchon einige Delegirte ernannt, Stettiner Nachrichten. 

e = ner ab und wir traten ins wieſen, in die Unfall⸗Verhütungs⸗Vorſchriften der noch als flrittig belrac tete Frage, wann das welche hierher kommen werden. Es ſollen im Stettin, 4. Juli. Ein ſchwerer Unglücks⸗ 


Das jetzige 3 Berufs ⸗Genoſſenſchaften Beſtimmungen aufzu- Geſetz betr. die Alters⸗ und Invaliditätsverſiche⸗ Ganzen drei allgemeine Sitzungen, am Montag, fall, dem auch zwei Menſchenleben zum Opfer 
* jetzige Reichswaiſenhaus iſt aus dem nehmen, die ſich auf die erſte Hülfeleiſtung bei rung in Kraft geſetzt werden wird, können wir Mittwoch und Sonnabend, ftattfinden, in denen fielen, ereignete ſich geſtern Abend gegen 6 Be 
8 des ehemaligen Gutes „Altvater“ Unfällen, insbeſondere auf die Bereithaltung und auf das beſtimmteſte verſichern, daß die verbün⸗ je einer der ausländischen Gäſte Vorträge halten auf der Oder in nächſter Nähe der Neuen Brücke. 
e das im Jahre 1883 von dem Anwendung von Verbandmaterial beziehen. Die deten Regierungen nach wie vor an dem Termin wird. Für die Gefttonafigungen bleibt die ganze Von Piepenwerder trafen 66 Pioniere unter 
Wurde Aar für 40,000 Mark erworben Statiſtik der e Unfälle für des 1. Jannar 1891 feſthalten und daß abſolut übrige Zeit frei. Außerdem wird der Kongreß Führung eines Lieutenants auf einer Fähre hier⸗ 
das Haus atürlich war ein Umbau nöthig, um vas Jahr 1887 hat nämlich u. A, ergeben, daß kein ſtichhaltiger Grund für die Annahme vor⸗ einigen Einladungen ſeitens der Stadt zum Bes ſelbſt ein, letztere war in der Weiſe hergeſtellt, 
machen 2 ſeine jetzigen Zwecke geeignet zu in 59 Fällen der Tod der durch Unfall a anden iſt, daß die Einführungsarbeiten in den ſuche der Krankenhäuſer ꝛc. folgen können. daß zwei Pontons mittelſt drei Balken verbunden 
die ea e e dritter Stock aufgeſetzt ten an hinzugetretener Blutvergiftung erfolgt it, Einzelſtaaten nicht rechtzeitig abgeſchloſſen fein) Sämmtliche Sektionen werden im Ausſtellungs⸗ und dann mit Brettern überdeckt waren. Die 
a ge nere Einrichtung geändert. und daß die — der meiſt ganz geringfügigen könnten. Dieſe letzteren ſind im Gegentheile park Unterkunft finden. Dort werden die Ab⸗ Fähre follte eben am Bellwerk an der Neuen 
Walke hoben ung kuffſgen kei e Hroßentheils deshalb fo ſchwer wa- überall bereits jo weit gefördert, daß mit Be⸗ heilungen nebeneinander und doch ungeſtört ar⸗ Sa feſtgelegt werden, als einer der Pontong 
welche das Heim der 70 Walſentnaben, en, ren, weil dieſelben nicht von vornherein beachtet ſtimmtheit angenommen werden muß, die kaiſer⸗ beiten. Es find jetzt im Ganzen 20 Sehrionen ; ins chwanken gerieth und die Mannſchaften — BE. 


ö des Wai⸗ worden und ohne ärztliche Behandlung geblieben liche Verordnun lich beabſichtigten 18 ſind mehr auf die Mi j 5 
fen ben, Di 3 3 l durch welche das ganze Geſetz denn zu den urſprünglich beabſichtig br auf tte der Fähre zuſammendr * 
Toben, eines 12 milie, ſowie zweier Auf. waren. Sodann läßt die Uufal Statik erken⸗ in Kraft zu jegen 1. W im November 5 — 3 neue, für Orthopädie und für Eiſenbahn⸗ hierdurch wurde die . — bela m 

ernten Schneiders und dito Schuh⸗ nen. daß nahezu der vierte Theil aller ſchweren ſpäteſtens Anfangs Dezember erſcheinen hygiene. hinzugekommen. Das Zuſammentagen brach; hierbei kenterte einer der Pontons 


— — ir 


ſank in die Tiefe, aber nuch von der chaft Entwickelung der ſtädtiſchen Anlagen vor Jeder⸗ Mittel zur Fortbildungsſchule bewilligt, der Hamburg, 3. Juli, Vormittags 11 Uhr. Berlin, den 3. Juli 1890. 


fielen 22 Pioniere in die a ng — manns N Bei dem Andern haben wir die Staatszuſchuß ift zweifellos und fo können wir Zuckermarkt. (Vormitta t.) Rüben⸗ 


e in der ſchwierigen Ver⸗ denn hoffen, daß dieſes Inſtitut zum 1. Okt Oeutſche N.⸗Anl. 4% 10.40 5 Schl Olſt.-Pſdb. 5% —.— 
do. bo. 313% 100,80 55 Weſtfaliſc. do. 6 —.— 1 
Pr. Conſol. Anl. 4% 106,508 do. do. I —.— 
de. do. 3% 100,75 % J Weſtpr. ritterſch 82% 98.0 © 
Preuß. St.-Anl. 4% 102,40 65 Hannover. Ribr.4%᷑ —— 3 
de. de. 4% —. efi..Nafl. do, 4% 1 
Pr. Staatsſchuld. 35% 99,36 5 Kal u Nteumzet. 40 103,305 5 
Berl, Stadt⸗Obl.31 % 99,255 Lauenburg. Rib r. 4% —.— 
de. do. 3½% —— | Bommeriee do. 40% 
do. do. nene 8½/% 9,4 | Bo 
Weſtpr. Pr.: Obl. 3% —— Freußiſche do. 4% 102,80 b 
Berliner Pfdbr. 5% 116,00 Rb. u. Weſtf. do. 4% —.— 
do. do. 4½ 112.5 5 Sächfſche do. 4% 104,08 
do. do. 4% 105,25 | Schleſiſche do. 4% 168,00 8 
do. do. 83% 100,20 58 Schl. Holſt. do. 4% 103,00 8 
Kur. u. yceumärt. 3 % 99,705 Badische % Eiſen⸗ 
be ncue — 75 92,506 ba 3 2 * 50 
—— Baveriſche Anl. 4 2 
Land ſch. C.- Plpbr. 4% —.— Hamısurg@taatd- 
— 3% so Ae e an 96, — 25 — 
% 88,4% miburg. Rente 3 ½ 80 
Ofipreuf, Pfobr, 31% 98, v b 7 E amort. 
ven c Er Staa ande 11% re 
90 —.— Br. Präm Anl. 8% 161.5 
Poſenſche do. 4% 108,06 8 Baner Früm: A, 143.50 U 
Site de. „ 98306 Se nen e 1082 
Bilde do. 4% —— Meininger: Guld.⸗ . 
Schl.-Oelß. Upd. % —— Ef... BD 


Fremde Fonds. 
ane dun. eu — Ram. St.- u. Ob % 103, 


Per waren — reiche Polizeimannſchaften mit lege Krauſe und Herr Kollege Wiegand, zu ver⸗ Porn Stadt und Staat zu erfüllen beſtrebt find. 
errn i arum heißt es auch in Zuknuft den Zuſam⸗ 
„ um umfaſſende Vorkehrungen Stadtverordneienverſammlung hat Sie in unſere menhalt zu bewahren, nur allein die Einigkeit 


„durch 
Die Leichen der beiden Verunglückten wurden 2 das Sie y alffeitig wie heller Sonnenſchein unter Glockengeläute marſchirten die Schü 


Stunden nach dem Unfall im Waſſer aufgefun⸗ begrüßt ernſtem Willen muß es i i 
b 3 e gelingen | Bürgerknaben⸗ und der Georgeuſchule nach der (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, , 0. — Ide. de. amertb. 3% 99,20 0 
den. — genaue Feftftellung der Urſache des und Ihre Ardeit wird Ihnen zur Freude, der Maituhfe, um ſich dert im reien an Spielen Ziegler u Komp.) Kaffee in — . ee ee mm 
j — f geſtern nicht möglich, die eingelei⸗ Stadt zum Segen gereichen. 5 u erfreuen. Die Feſtrede in der Maikuhle hielt ſchloß mit 5 Points Baiſſe. W bo. do. 1880 4% 24“ 
2 me: uchung muß das Nähere ergeben; un Hierauf erfolgte die Verpflichtung durch Herr Lehrer Eninefer, Die Feier wic lerer 0 8000 Sack, Gastes 3000 End. te- genes Abe . Ce Eee 
Publikum kurſirten bereits die verſchie⸗ Handſchlag an Eidesſtatt. durch das Wetter wenig begünſtigt. zettes für geſtern. dard. Statut: —— e. ee sante, 19625 P 
denſten Gerüchte, doch konnte ſchon geſtern ſeitens Herr Stadtverorbueten⸗Vorſteher Dr. Schar Treptow a. R. Unfer Nönigshain hat Havre, 3. Juli, Vormittags 10. Uhr We Laien 8. 2 | ve e e 17 120 
Sachverſtändiger die irrige Grundlage biefer Ge⸗ Lau ergriff Hierauf das Wort zu folgender An- eine neue ſchöne und würdige Zier erhalten. 30 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma Des gb. . 4 3.4 2b fe de, 10006 182755 
aeg nachgewieſen werden. ſprache: „ Herren Stadträthe! Im Namen Ihre Majeſtät die Kaiſerin Friedrich hat die Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good Ee 771 70 C Beenee 2485 
Geſtern Nachmittag wurde aus der Oder der Stadtrerordneten⸗Verſammlung begrüße ich Gnade gehabt, dem Königsbain⸗Komitee eine average Santos per September 104,00, ver De | Degen Sils 5% ee: de. Nene Se 25.00 
sberhatb der Neuen Brücke die Leiche eines in Sie bei Ihrem Eintritt und Wiedereintritt in Büſte des hochſeligen Kaiſers Friedrich III. zur zember 97,50, per März 1891 96,25. — Seß. 21 1880 % 118 uantiet Gelb i 
den zwa Jahren ftehenden Mannes ge⸗ Ihre Aemter. Die Mehrzahl von 2 iſt ja Aufſtellung im Königsbain zu übermitteln. Die Ruhig, 2 bee 316.066: ee = 
zogen, welche bereits 8 Tage im Waſſer gelegen bereits, und zum Theil ſeit vielen Jahren, in Büste ift aus gulvaniſch⸗broncirtem Zinkguß, nach aögorw, 3. Juli, Vorm. Ropeiſen x. * 51 %% r % oe 
m. bi. 8% 103,108 


odte wurde nach der Leichenhalle des unſerer Sel tung thätig geweſen und der Natur modellirt von R. Schilling im Jahre (Schluß.) Mixed numbres warrants 45 Sh 
üptife Kranlenhauſes gebracht. = ehrenamtlich freudig zum Nutzen unſerer 1872. Gleichzeitig auch die Sin 2 Kaen 10 d. Stetig. l 
Eim bereits ſchon einmal wegen ſeiner Stadt gearbeitet. Ihnen wünſche ich, daß Sie Friederich als Pendant zu erhalten, war leiver 
verbeſtrafter Menſch iſt der Knecht Karl auch in biefer neuen Wahlperiode dieſelbe Freude zur Zeit nicht ihunlich, weshalb der Beſchluß 
Deckert aus Swinemünde. Auch an rem Amte und die Stadt durch Sie die⸗ gefaßt und ausgeführt worden ift, proviſoriſch Telegraphiſche Depeſchen. Mantra 4% 11.30 5% Jr. Dittelm.®. 4 113 500 
Hatte ſich derſelbe wegen gleichen Ver, ſelbe Förderung haben möge, wie in der Ver- eine Gtysbüfle Ihrer Majeität der Raiferin zu Wien, 3. Juli. Die Polizei bat die für dert e m . eee . 44 
vor der Strafkammer I des hie⸗ gangenheit. i beſchaffen, welche mit Oelfarbe geſtrichen und geſtern geplante offizielle Huldigungsfeier am ee Dirk, 6 1 
1 8 — Der & use zn 2 und der: broncirt wurde. Sarge von Mickiewicz auf dem Nordbahnhofe ter. seh, . te e ve. LH Usher 10.008 
wurde „am 7. tadiba auſe, en heute e RETTET Er TR TEE 8 f 7 Saalba 8 böft, Lemd. 10 U 
ſeinen legen, den Knecht Sta 2 Amt und in eine neue Heimath. n h bewill Vermiſchte Nachrichten. nicht geſtattet, die Umwaggonirung ging denn Saen t Knie este g 5 = 5 
er in Swinemünde bei dem Fuhrherrn Burow kommne Sie heute nicht nur als nene Stadt. —. Die Welt muß ſich darauf vorbereiten, auch in aller Stille vor ſich; fpäter erſchienen | van El. . 5 „ 


Eiſenbahn⸗Stamm-Actien. 
Eutin-Lubed 4% 50,10 % Du⸗Vodenbach 4% 2 
Franf. Güterb. 4% 86 00 5% Gal. Tarl-⸗Lud. 4% 88050 
Luded⸗Buchen 4% 163.25 5% Gottbardbahn 4% 148.84 


im Dienſt ſtand, in unverant icher Weiſe in rä ndern auch als nene Mitbürger. Ich einem Worte von fremdartigen Klange fortab die Trauergäſte und legten Kränze auf den Sar ita 
Jolge Wortwechſels gemißhandelt zu Haben. D. & . En Sie in dem fremden Boden, in den öfter zu begegnen: Ko la ift das neue Schlag⸗ Der . — ge — — Aratan RER EAA 
einen ſchu Schr üſſel, welcher Sie das Vertrauen dieſer Verſammlung ver⸗ wort afrikaniſcher Abſtammung, das, von Frank⸗ erfolgt beute früh. Aus politi Gründe „ß A ee LT 
elmaſchine gehörte, und traftirte ſeinen pflanzt hat, bald fo kräftig Wurzeln ſchlagen reich aboptirt, berufen fein foll, eine förmliche 3 früh. Aus politiſchen Gründen Sarrasiſce Süsses : ne. * 1, 
Ger damit derart, daß berſelbe beſfinnungslos werden, daß Sie Ihre Arbeiten ausführen wer⸗ Umwälzung in der Heilkunde und — der Kriegs- werden ausländiſche Deputationen zur Trauer⸗ Eiſeubahn-Prioritäts-Obligationen. 
zu fiel und ſchwere innere Verletzungen den nicht in dem Gefühl für Ihr Amt, ſondern kunſt hervorzurufen. Kola iſt ein Baum, der an feier in Krakau nicht zugelaſſen; die bei der Sergiſch⸗Märtiſc Adartow - Aſow g. 5% —.— 
Selbſt als Stahl bereits auf dem für Ihre Heimath zu wirken. Daun wird Ihnen der Weſtküſte Afritas gedeiht, aber auch in an⸗ Feier zu haltenden Reden müſſen den Behörden e,. — et . 8 
. . 5 — — 1 und Ihre Arbeiten werden e un - a. ſich akkli⸗ vorgelegt werden 22 SE me geg g. 
wurde der Angeklagte b u rlicher Name in . A ont. nn 
Vergehens überführt und deshalb zn einem Demnächſt ergriff dos äftefte wiederzewählte Betauit lautet: „siereulin, scouminaia®. Seine Kopenhagen, 3. Juli. Wie „Ritzaus Te] „2 smien , 0 = eee 
Gefängniß v i Magiſtratsmitglied, Herr Stadtrath Theune, nußartigen Früchte, in mannigfacher Form als legramm- Bureau“ erfährt, iſt der Aſſeſſor Konrad Peak. Sauen. — 
— Im Belleunetheater läßt all Wort, um namens der uunbeſoldeten Herren Nahrung genoffen, verleihen dem Körper eine Cedercrautz aus Stockholm zum Oberrichter in N Donibr. . 985.449 100.40 o 
abendlich „Der arme Jonathan“ feine reizenden Stadträthe für die Begrüßung Dank auszu⸗ ſchier wunderbare Claſtizität und eine Wider⸗ bolu- Mind. 2 Cm. 4e 100,406 Knew Worenela, 
Weiſen erklingen Wie uns mitgetheilt wird, prechen und als Antwort darauf die Verſicherung ſtandskraft, die aus Märchenhafte grenzen fol. r a n 
ſinden dieſe orſtellungen nur noch einige M alt zu geben, daß die die Pflicht und Schul Afrikaforſcher erzählen von Negern, welche, nach⸗ Chriſtiania, 3. Juli. Die Deutſchen in do. Lene —— Se e , 685 5 
ſtatt, da die Direktion kontraktlich zur Auffüh⸗ digkeit zu thun gedenken, wie ſolche die erfreu⸗ dem fie von einer Kola⸗Nuß gegeſſen, achtzig Chriſtiania geben Abends den deutſchen Marines Sbst. Ti. Be —— aug, ker gar. 27 9 8 
rung anderer Novitäten verpflichtet it. liche Entwickelung und das Gedeihen des Ge⸗ Kilometer täglich in der Sonne — und in wel Offizieren in der Loge ein Feſtmahl . [Biosertiinien 0 Bee 
— Nach den Beſtimmungen des Jagdſchon⸗ meindeweſens mehr als je nöthig mache. Dieſe cher Sonne! — zurückgelegt haben und am Be⸗ = ; en .. — 101.008 
etzes vom 26. Februar 1870 dürfen in dieſem Entwickelung ift zum nicht geringen Theil dem guten ſtimmungsorte ihres Marſches ohne jegliche Chriſtiania, 3. Juli. Se. Majeftät der Seltene eg 13 20 U 5 „ Sei 
nur geſchoſſen werden: Männliches Roth⸗ Geiſte und dem guten Einvernehmen der beiden Spur einer Ermüdung angekommen ſind. Man Kaiſer Wilhelm empfing um 1 Uhr eine Depu⸗ ne 102,80 5% Niſasan- Fos 3. 4 13.408 
und Damwild, Reßböcke, Enten, Trappen, ſtädtiſchen Körperſchaſten zu banken. Namens hat eine ſolche Marſchleiſtung lange Zeit für tation der hier aufäfigen Deutſchen. eee ee e 1aLzh 
Schnepfen, Sumpf- und Waſſervögel. Dagegen der ählten u Stadträthe giebt Redner eine Fabel gehalten, allein die praktiſche Erpro⸗ Der Kronprin Guſtad iſt Mittags hier ein- Aronpringe Sir 2 NoSinst-Belogpes 8 43 5 
mit der Jagd zu verſchonen: Weibliches das rechen ab, in dieſem Geiſte zu arbeiten bung der Kola⸗Frucht in Frankreich hat darge⸗ pen e ittags hier ein Die gent 0% 101009 S , 101280 
und Damwild, Wildkälbder, Nicken, Reh⸗ und jo das durch die Wahl bewieſene Vertrauen than, daß in. ſolchen Behauptungen nichts Ueber⸗ getroffen. ren 06 | Mit, eher, 2420 ba 
{ eben 
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der Dachs, Auer⸗ und Birkwild, Fa⸗ zu rechtfertigen. 3 Belgrad, 3. Juli. Nach einer Depeſche 
Haſelwild, Rebhühner, Wachteln und 8 6 5 en 3 Sl 80 10 —— 5 in der[ves ſerbiſcen Konſuls in Uestueb ist Marin 
. N \ d ſprechen hierauf auch ihrerſeits für . Meter) erſtiegen un i 5 
— Am Montag, den 7. d. M., begiamt in die freundliche Begrüßung ihren Dank aus. f towic auf belebtem Marktplatze 150 Meter vom 


Berlin die Haupt⸗ und Schlußziehung de Von den auf der Tagesordnun aden gemacht, ohne eine andere Nahrung als ein aus Regierungsvalafte ermordet worden; die Leiche Sen „ n ee de, % 345 
Schloßfreiheit⸗Lotterie und dauert bis — — Gegenſtänden war der wichtige be mare trockener Kola⸗Frucht bereitetes Pulver zu ſich blieb eine Stunde liegen. Einige Zigeuner wur⸗ agaside Dips. > * 85 — 11: 80 ö 
den 12. Juli. Ein Blick auf den Gewinnplan gung eines Vertrages betreffend den Ankauf genemmen zu Off In der nämlichen Weile den verhaftet. Die Pforte hat dem ſerbiſchen de de. 2. % ——, N. 8 1006 0 
belehrt uns über die großen und vielen Haupt⸗ von reichsfiskaliſchen Terrains. Es haben andere ffigiere vom 123. Regiment in Geſandten die ſtrengſte Unterſuchung zugeſichert. Breſ⸗Graiewo 5% 88,10 %/%½ 
— 2 wie ſie noch feine Lotterie bis jetzt ge⸗ handelt ſich dabei zunächſt um zwei Bauſtellen 15. Stunden die 72 Kilometer lange Strecke Ein näherer Bericht iſt der Regierun noch icht Hupotheken⸗Certiſieate. 

t und auch wohl keine weitere wieder bekom⸗ im Bauviertel A, an der Bismarckſtraße belegen, zwiſchen Laval und Rennes zurückgelegt, und ſie n Pr nicht ae run vn, br d. ar antaub. 1426 
men wird. man dazu den verhältniß⸗ für die eine, in Größe von 1085 Quadratmeter, waren bereit, am folgenden Tage dieſelbe Tour Jugega gen. Dieben „ 80 2 2 e 1825 8e 
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Letzte Nachrichten. 
Prenzlau, 3. Juli. Bei der im Wahl⸗ 
kreiſe Prenzlau⸗Angermünde ſtattgehabten Erſatz⸗ 
wahl für den verſtorbenen Reichstags⸗Abgeord⸗ 


vorhand binnen Kurzem geräumt Mark pro Quadratmeter, alſo zuſammen 12 er und den Durſt, läßt keine Ermüdung auf- neten v. Wedell⸗Malchow wurden in runder Zahl „Sup. Piod. de, de. did. Ser. 
ſein wird, da die Nachfrage eine — t Mark gezahlt werden und dau Brenn mmen, erfriſcht und ſtählt den Or N abgegeben: für den Geh. Regierungsrath, Land⸗ > 100) en s 8 50% 846 83 
if, — auch der patriotiſche Zweck 5 noch um das vor dem Berliner Thor zwi Die Profefioren See, Heckel, Monnet, Dnjardin-| rath v. Winterfeldt (kenſ) 10,000, für Rohland ven, F „%, a 4 00s g 
ſeinen * gt. chen dem alten und dem neuen Militär⸗Kirchhof Beaumetz wenden die Kola⸗Nuß auch als Heil⸗ (freiſ) 4000, für Wildberger (Soz.) 1300 Stim⸗ 1 us 3 RS: Win 55% E 101.60 8% 


_|befegene Terrain — eine Fläche von 874 Qua⸗ mittel wider Blutlaufsſtörungen, Neuroſe, Mi- 


men. Der Erſtere iſt ſonach gewählt. 
Peſt, 3. Juli. Von hier ſind heute 20 un⸗ 
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dratmeter und eine andere von 7 Quadrat⸗ gräne, Fieber und Dyſenterie mit dem beiten 


Stadtverordneten ⸗Berſammlung meter —; hierfür fol 1 Murk pro Ouadrate falt an der ien“ ber alt bies erzähtt 
n ark pro Quadrats dene ; „Iigaro , erzählt, 
: t rweiſt darauf, daß die Schlachten heutzutage rz i i 
Die geſtri mn sell Bremen Terrain 15 bebauungs. eben fo ſehr mit den Beinen N daf amis Saaten Aber dan wo fih weitere 
ben alk Bersſtes ung debate ber Ein- [mäßigen Erweiterung bes Cpielplages verwendet fel gemonnen werben der baß bemnach ber r 
— — erpflichtung der — gr 5 während ber 1 55 beabſichtigt, die eg er n 5 Sele eine wich- Berlin abgereiſt, 
ldeten Stad 5 n e nan n müſſe, ie ei i ; RR TOR: 
gand und Stadtbaurath Krauſe, fowie der wieber-| — Schulen 2 De PR ber Markchräbigteit bewirft. Sn nüchſten Kriege 2 Mabrid. 2 SL Dr Murken kat 
reſp. ———— 7 unbeiotbeten Stadträte] Namens ber 5 nanz- Deputation referirt Herr wird alſo vieleicht im Torniſter und Brodbentel die Königin⸗Regentin um ſeine Eullafſung er 
en ge — Steidel, Tpenne, Decker über die Vorlage und empfiehlt die An⸗ auch des deutſchen Soldaten ſtatt der einheimi⸗ ſucht. Die Königin⸗Regentin hat dieſelbe ange- 
. Geheimrath Lenz. Die Eins | nahme derſelben, jedoch mit der Bedingung, daß ſchen Erbswurſt die Kola unſerer Schutzbefohle-⸗ nommen und wird wegen Bildung eines neuen 
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6 wurde durch Herrn Oberbürgermeiſter die Verwendung des Bauviertels A nen in K latz fi 8 i 
. zum Bau nen in Kamerun Platz finden. binets zu ; 
u — — hierbei der höheren Töcgterſchule genehmigt wird da 7; (Voshaft.) 15 „Warum Haft Du e pellen Berfönlifeiten 8 a 1 u 11189 
— . er 5 ng n. gegen über die Deen 5 des Terrains an der denn den Gratulationsbrief an Herru Poſtſekretär Saar g THAN? auler Brauerei 2 1285 gem D 1 m. 
g, gen, in fo überaus Eüſabethſtraße beſtimmte eſchlüſſe nicht gefaßt Sauerſüß, der ſich mit meiner Schweſter verlobt deln. Die Sitzungen der Cortes find einſtweilen Peau de. 15 eis Hobel Dom. Kran — 221 
Bod ‘ „. Harb 1⁰ b 


f g : 15 li 
zahlreicher Schaar will ich zunächft den älteren werden. Demgemäß beſchließt die Verſammlung bat, ſchwarz Sine 2° — Mann: „Einfach, weil vertagt. 
ein 


5 
Bee Nun dert meine aus⸗ i 1 ‚ 28 7 oil do-. 8 dwe u. 40. 7 
ſprechen, daß Sie unbeirrt vou dem modernen, ohne 3 der nördlichen Seite 5 — Tu einen: Ehe: Kopenhagen, 3. Juli. Wie die „Ber⸗ Lt E en ee „es 
er; lichen . Ihre ne Bet des Königsplatzes iſt eine Petition eingegangen, paar): S es wahr, daß Sie Ihrer Frau Siie. lingste Tidende“ wiſſen will, werde Deutſchland Bede 1 . Se A 
dLliede. das ich heut nach wenigen Menaten zum beiten am A e Beſchwerde geführt wird. Mann mit dem Beſen zu Leibe gehen?“ — Specks, Würſte aus Dänemark unter beſtimmten 2e. Se.? 0e % Bf e 1 
5 ai er n 6 en 5 3 hintereinander 8 „Ra; Herr Pfarrer. manchmal wechſeln Bedingungen wieder zulaffen. N 2 wann 8 8 Fi ’ 
| | ' ; 0 d. 
400 haben mir Alle — und damit will ſammlung über das Sei — „ 2 Doktor, wiſſen Sie denn gar Belgrad, 3. Juli. Die Regenten, die Mit- E 0 ; = vB Biene 1 
Jynen nicht ein öffentliches Zeugniß aus⸗ über fein Mittel gegen Gicht?“ — „O ja! Sie glieder der Regierung und der hohe Klerus P. ben Nen s = Sta Stelen 3 
Eu 5 a1,” 58 Sr. Pierded..@. 18¼ df, f 


Sehen, ſondern öffentlich banken — bereitwillig Einem Vertragsentwurf betreffend Austauſch hätten in den letzten dreißig Jahren nicht ſoviel brachten dem König Alexander aus Anlaß des 
und 


it auch in kleinen, unbedeutenden von 6559 Quadratmetern früherer ſtädtiſcher Rheinwein trinken ſollen!“ rler Babe. — 
i i 2 St. 1 —.— x * 
en 1 eeſtrigen Jahrestages feiner Salbung ihre Glück 8152 „ I u. Beh, 3 11 A 


und wenig erfreulichen Tagesarbeiten mit Straßenſtrecken gegen eine glei 0 — 
w Freundlichteit Ihre Hülfe fliche vom Ente Alt Torney Bü = 8 Boörſen⸗ Berichte. wünſche dar. — Die „Agence de Belgrade“ er⸗ Fare Beben e 1 
5 Aber auch in Fe Sachen zugeſtimmt. Poſen, 3. Juli. Spiritus loko ohne klärt die Nachricht auswärtiger Blätter, daß die Bergwerk und Hütteugeſellſchaften. 
erkenne * N daß vielfach Ihr Zu Entwäſſerungsanlagen in der ten Faß 50er 56,00, do. loko ohne Faß 70er 36,10. Regierung bei der Regentſchaft gegen den König „ % Hertort Bere. 4 1454 
en ath in den mir weniger bekannten Schanze vom ber Karlitvaße ab, am Parabeplag Seſt. = eher: Shön Milan gerichtete Maßregeln beautragt habe, für ee e „ Ih 1487 
Ei Pe ein exkl., 9195 DR ne 1700 da jeglicher Grundlage entbehrend. Weder die Regie⸗ genaue . s 1185275 Ae de 1 1123 
5 ert, 88 Prozent 16,25, Nachprodukte rung habe irgendwelche Anträge dieſer Art geſtellt, Haenden 1 3540 80 date 30 Ai 
exkl. 75° f. Nendement 13,60. Feſt. Brod⸗ noch auch habe die Regierung Veranlaſſung gehabt, Per. A 2 —— | de. de. . 1 148085 
vaffinade 1. 28,00. Brodraffmade II. .. dem König Milan irgend welche Vorſtellungen G eegene. geg 
Gem. Raffinade mit Faß 27,00, Gem. Melis 1. Berſicherungs⸗Geſellſchaften. 


zu machen, da bte vielbeſprochene Auslaſſung des 
Könige Milan als eine durchaus perſönliche gegner 116 80404 Len g 25 44587 f 
Meinungsäußerung anzuſehen ſei, welche den ge⸗ Rent bebe 3 988.06 
jeglichen Gang der Staatsgeſchäfte in keiner 

Weiſe beeinfluſſen konnte und auch nicht hierauf 
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= Dae in ewiſſenhafter Peinlichkeit bebeuf- Greifenhagen, 2. Juli. Mit der im Laufe Ruhiger. 
waren, diefen ernſten Schritt zu vollziehen des vorigen Jahres erfolgten Errich des a in, 3. Juli, Nachm. 1 uhr. Ge“ berechnet war. — 
Ihrer mannigfachen Behinderung durch an⸗ uumgsausſchuſſes hierſelbſt, welcher die Intereſſen treidemarkt. Weizen hieſiger loko 21,50, e cue vom 
Ihnen uur wieder⸗ von 16 Innungen mit über 320 Meiſtern vertritt, do. fremder loko 22,75, do. per Juli 20,85, Waſſerſtand. — 3ta 0 . N. 
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5 ges Habe, daß ich dieſe Bedenken nicht theile. kreiſen erwacht. Wir ſehen folches in den ge⸗ 17 emder loko 17,75, per Inli 15,65, 5,15 Meter, Unte . 

SR nie { \ 8 5 „75, „65, 5, 5 rpegel 0,39 Meter über Null. 4 e +4 
00 / / , bei Dresden, 2. Suli — 0,0, Me | en zumis:tı. 2: He Ah 
= ‚ohnehin 9 —— ine beffere Junungen nach und nach abwidelt. Das Her⸗ 18,09, fremder 17,00. Rabel ite 72,00, ter. — Magdeburg, 2, Juli, + 1,66 Meter Jae J e al 865 
burd) bie neue Orga utfation chäftsvertheilung iſt bergsweſen iſt geordnet dadurch, daß die Inmm⸗ per Oktober 58,50. — Weichſel bei Werſchan 2 1,10 Meter; bei erden s e: Hal Aue 

icht. Was 8 Sie Beide nis es, gen einen Beitrag zu den Verpflegungskoſten der Hamburg, 3. Juli, 12 Uhr 45 Minuten Thorn . 0,36 Meter. — W. bei Voſen, ene r 9940 6 
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& zu. ielle Fortjegung der Arbeiten, die weſen ift einheitlich geſtaltet und gerade biefer 5 3670 September 80,5, . 18, 15 5 = 83 1 Side u Tage: : ns ya 

Sinaus as St den Rahmen Ihrer Thätigkeit Punkt iſt es. der jeden Freund ndwerke Fahne, Es a Wetteraus ſichten Suter a ans 25 5 
als Stadtverordnete wirklich erfreut. Die een be 8 Bormitt für Freitag, 4, Juli 1800. e EREREE 221 
Beränderlich, zund er, nachher etwas 25 1 


Und dazu, denke ich, wird Ihnen und uns das welche nothwendig waren, 16 Innungen mit f Bu i —— 

—＋ Neich * - han der Pharaonen noch Meiftern zu —— und ſie zu des Opfer r 24 „> 1 8035 er Seat y 
8 2 eiten, welche wir Ihnen ihre Sache zu beſtimmen, nunmehr von Er⸗ 78,50, per März 1891 1, 

derbanfen, liegt bei dem Elnen die praftifcelfalg gefreut. Die iärtiſchn Raklogie haben zie Ruhig er 
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kühler, vielfach wolkiges — ie mit ſchwachen 
er ga Winden, etwas an denk 
ung. 


1 des Glück zes galt, ein gutes Werk zu thun. Für Be r a as un | Sara Dec für uns, einer Verwandten bie war es 1 Der Brief des Herrn von 

K ippen 5 8. wird es von unſchätbarem Werthe fein, wenn fie] entehre durch einem Nichts⸗ bülfreiche Hand zu reichen! Sprechen wir alſo Saftrom ſicherlich ganz en 

Roman von Adolf Streek russ. eine Zuflucht findet in einer o bochachtbaren würdigen. Ich ein ene empört Über Bertha Maſſen⸗ davon nicht Be nur darüber, wie wir am den erh, des Geheimraths v. Ernau, 

f Familie, wie die Deine. burg! Niemals hätte ich ihr eine fo niedrige ſchnellſten den Wunſch des Onkels Saſtrow er⸗ der, wenn er wirklich ein leiſes Bedauern über 

82) BZ Und nun leb wohl, mein lieber Fritz! Grüß] Geſinnung zugetraut. Sie war fo reizend, ſo] füllen können. Noch heute Abend werde ich an] den Tod des Sohnes empfand, doch eben dadurch 

Dies iſt nur der Anfang des Skandals, erf mir herzlich Deine treffliche Frau. Die ſoll dem liebenswürdig, ſo gut! Ich hatte fie jo lieb, als] den Onkel und an Bertha | reichlich entſchädigt wurde, daß er vor der Welt 
en 


chreiben. Herr Pech⸗ 
wird noch größer werden, wenn, wie zu erwarten alten Oukel nicht zürnen dafür, daß er von ihr ſie damals, es find ja jetzt ſchon fünf Jabre ber,] mapver reiſt morgen Früh mit Herrn Storting] den verzweifelten Vater ſpielen konnte, daß 
iſt, die romantiſche Geſchichte erſt durch alle und Dir einen Liebesdienſt fordert, der Euch] faßt den augen Sommer bei uns bier in Oſter nach Breslau, wenn er die Güte hat, die beiden] ſeine Eitelteit durch das Auſſehen, welches das 
Zeitungen gehen wird. Heute bedauert man nicht] vielleicht ſchwer wird, den Ihr aber ſicherlichf nau verl Es iſt mir aa entſetzlich, — fie] Briefe mitzunehmen und fie auf dem Bahnhof je — Egons machte, reichliche Befriedi⸗ 


mehr, wie vor einigen Tagen, das arme Mä mir rg werdet. Leb wohl, fehreibe bald, ſich fo weit herab durch den Reich⸗ zur Poſt zu ben, kommen ſie morgen Nachmittag] gung fand 

heute hat man für He — Worte der . vecht ba thum eines elenden — laſſen in Berlin an und wir können ſchon übermorgen g = verfolge im Geifte ben pe bei — 

bedauert wird der Unglückliche, der angeblich ge Dein treuer Onkel Saſtrow.“ konnte. Es iſt nur eine gerechte Strafe, welche Abend die Antwort hier haben, daß und wann Rundfahrt zu ſeinen Freunden und 

zwungen worden, einem hoffnungsvollen Leben] Ein langes peinliches Schweigen fete der] ſie jest dafür trifft.“ Bertha hierher abreiſen wird. Wollen Sie die er hörte feine en Klagen über ben Tot 

durch Selbſtmord ein Ende zu machen. Vorleſung des langen Briefes, der allen Mit-| „Du urtheilſt, wenn auch nicht ganz ungerecht, Güte rang ‚bie beiden Briefe zu beſorgen, Herr] des Sohnes, für den er im Leben niemals ein 
Unter dieſen Umſtänden kann Bertha nicht in] gliedern der Familie Stoff zu recht ernſtem Nach⸗ doch lieblos und hart,“ ſagte Herr v. Oſternau]Pechmayer? Gefühl der Liebe gehabt hatte, er hörte die 

Berlin bleiben. Ihr Aufenthalt bei uns würde] denken bot, Herr v. Oſternau wartete vergeblich eruſt. „Bertha hat ſeit dem Tode ihrer Mutter Egon far bei dieſer direkt an ihn gerichteten] ſcheinheiligen Troſtworte, die ge — 2 


bald für ſie ſelbſt und auch für meine arme Frauf auf eine Aeußerun einer Frau, die mit einem ein überaus trauriges Leben geführt. Sie hatte Frage wie aus einem Traume geweckt empor.] bezeugungen, die dem trauernden 
5 — lich — rg = —— Seit vor ſich niederſchaute. keine Heimath. Bei dem leichtfertigen Vater, der Er hatte der Vorleſung des Briefes mit peinvollerf wurden, und die ebenfo — — * 
ante Maſſenburg nach Königsberg kann] „Nun. Emma?“ fragte er endlich. „Was] Schulden auf Schulden häufte, deſſen Güter Aufmerkſamkeit gelauſcht, von dem Geſpräch aber kamen, wie die Klagen des Verzweif 
ſie nicht zurückkehren, denn der Skaudal würde denkſt Du über die unglückliche Geſchichte?? ſſſeaueſtrirt wurden und der ſelbſt nirgends Rube welches von ben egit in gien geführt wor Alle wußten, das ſie fich gegenfeitig * Die 


e ja fofort auch dorthin verfolgen und in der] „Ich bedaure das arme Mädchen,“ erwiderte fand, ſondern raſtlos feinen Vergnügungen nad den war, nichts gehört Tröſtenden, daß der trauernde Vater 
ee = — vil peinlicher für das arme 0 Oſternau ernſt. „Die Strafe, welche jagte, konnte fie nicht bleiben, fie mußte noch froh] Der Inhalt des Briefes hatte ihn tief erichättert, | aufführe, daß er des Troſtes nicht bedürſe — der 
Kind werden als hier. ſie Mir ihre Leichtfertigkeit erhält, iſt doch faſt zu ſein, daß die Tante Maſſenburg in Königsberg Er trug ja die Schuld an dem Stadtſtandal, verzweifelte . daß die ihm gespendeten Troſt⸗ 
In meiner Noth habe ich an Dich gedacht, hart ſie zu ſich nahm. Daß das arme Kind im Hauſe unter welchem jetzt eine angeſehene Familie fol worte und Theilnahmeverſicherungen nur leere 
lieber Brig! .— biſt ja durch Deine Frau ein 90 kann nicht einmal finden, daß Berthaf der Tante die Hölle auf Erden gehabt hat, —5 ſchwer litt, und in welchem nun auch Herr] Phraſen ſeien. 
der armen Bertha, Du mußt ihr in leichtfertig geweſen ſei, bemerkte der Lieutenant. ] ich gern; ich kenne ja die Taute, ich weiß, wie von Oſternan und die Seinigen 3 Aber die Komödie wurde dach geſpielt, weil 
Deinem aftihen Haufe fo lange ein Aſyl bieten. „Was dat fie denn „um einen ſolchen] hart und lieblos fie ſtets ige = Man darf wurden. die gute Sitte es ſo verlangte und weil die 
bis der Sturm vorübergezogen iſt. Er wird nicht] Vorwurf zu verdienen? Sie hat ſich dem Willen über Bertha nicht zu ſtreug urthei weil fie] Als er den kurzen Abſchiedsbrief 8 Schauspieler in ihren Rollen ſich ausnehmend 
aer ge⸗Igeſchrieben und dann das väterliche 


u lange dauern. an lebt ſchnell in heutiger i ters gefügt, fie hat ihre Einwilligung zu endlich freudig zu der von — 
Bei — vergißt — done. . Nach ee Er — nA Furth gegeben und ſie] wünſchten, fie ans einem faſt unerträglichen Leben wähnte, auf Nimmerwiederſehen ſſen, er — Es war Alles gekommen, wie Egon es lich ge 
ochen, böchſtens nach einigen Monaten, wird hat es gern gethan. Sie konnte unmöglich ahnen, befreienden Verlobung „Ja“ ſagte. Wir müſſen glücklich die Eiſenbahn erreicht hatte, ohne von] dacht hatte, nur daran hatte er nicht 22 daß 
Miemand mehr daran denken, daß es jemals einen welche Eos eine Verlobung haben würde, die Mitleid mit dem unglüclichen Kinde - fühlen. irgend einem Bekannten gejeben zu werden, warf ſein Tod einen ſchwarzen Schatten auf ein ne 
Egon v. Ernau gegeben hat. Er wird vergeffen ] ſo 8 ft für fie und ihren Vater ſchien!“] Dies fordere ich auch von Dir, Lieschen! Esjer durchdrungen geweſen von einem Gefühl des] Menſchenleben werfen, u. den Ruf der ihm beftimmten 

fein und mit ihm der Skandal, den er durch] „Das eben iſt es; nur der Vortheil hat ſie f iſt Deine Pflicht, ſie in unſerem Dante mit der⸗JBehagens Darüber, daß es ihm gelungen war, Braut vernichten könne. 
sun Selbſtmord über unſere Familie heraufbe- | geleitet * M Lieschen 75 ein. 1 a elben ge zu — rn ‚ihr früher Een verſchwinden, ohne eine Spur zu Binter- 3 war — — 3 RR ME 
woren hat. nicht ei bedauern ie wußte durch den in einer glücklicheren der Borlef riefes 
Ich dine dic Dich recht von Herzen, lade umver- B Sate daß dieſer abſcheuliche Doktor] „Du willſt fie alſo wirklich einladen, zu uns s gewährte ihm einen eigenartigen Genuß, Cbaratterſchlbelung mitanbören und ſich ſagen 
Ben die arme Bertha zu einem längeren Be- v. Ernau ein Menſch ohne Herz und Charakter] zu tommen ? fragte Frau > >, Dflernau beſorgt. ſich auszumalen, welchen Eindruck fein Ber- ee daß viel Wahres in dem harten üder ihn 


— 


e nach Schlo 1 ei, und konnte ſie ſich bereit finden laffen,] „Ja, Emma. Das unglückliche Mädchen fol ſchwinden auf alle die näheren und 
ee - 8 — er — Be u geben, nur weil er reich war! in sur auſe Schutz gegen die Verdächti⸗]Betannten machen würde; daran, daß er i d 
zu bringen haft, ich weiß, m. der Skandal Bertha | Das if „eine mich empörende, ſchmähliche Be⸗ gum leumdungen finden, mit welchen einem Menſchen der Welt durch ſeinen 
7 auf das AK verfolgen wird, und rechnung!“ die betaetfhige Geſellſchaft ſie verfolgt.“ willigen Tod ein ſchweres Leid zufügen fönne, Gortfegung folgt.) 
Dir daraus —5 Unannehmlichkeit er] „Sollte fie etwa ihrem Vater den Gehorſam Fritz; — hatte er nicht einmal gedacht. 
en kann, aber ich weiß auch, daß Du nie verſagen?“ fragte der Lieutenant ſpöttiſch. „Unfere Pflicht müſſen wir erfüllen, auch wenn Egon hatte Niemanden geliebt. und Niemand 
gezögert haſt, Dich einer ſolchen auszuſetzen, wenn „Ja, das ſollte und mußte fiel Kein Vater es uns nicht immer ganz leicht wird! Und es hatte ihn geliebt! Wie er es ſich gepacht hatte, 


Ich beabſichtige mein Grundſtück Gr.⸗Koſuchen Nr. 30 


Bekanntmachung. 8 erre i ſt. von 9 905 im 1 5 zu verkaufen. Auf demſelben 
1e Ati der anne den dnl den B. pr. Richter, Zahuatzt. Concert haus „Gar len. ai N Fe 
eam 1877 Sus Mode ung mar in zer Jen Poſt⸗ -Vorbereitungs- „Anflalt Heute, Freitag, den 1. Juli: Fee Ante g Meile von der Rreisabt Löten 


Inventarium gut im 
vom 6. dis incl 18. Juli ex. en ben Wochenteden Stunde. Der deen berägt 12,000 Mt. ih 


Age ge Bichenmwerdn (Oberlanfiger Bat) L @ | zZ 1 E * 2 haber können ſich melden und zwar bei mir direlt. 
/ den 18. Juli er.|, Cnelle uud fihere Vorbereitung u ür Louise Schnittka, 
bier schriftlich oder zu Wrotofoll angebracht werden. kale babe Bisber bestanden von 11 im Koſuchen, Kreis Lötzen i. Oſtpr. 


rn bene, Iilitair-Extra- Concert. kaun 


5 Wen. See Lee Mader, ade e 4,3 r gegeben von der 8 15 1 fir Ga m den, Al = DE 
Hilgenden Ser auffeebau-Obligationen des Kreises 5 * 34 unte itun es oni Uſikdirigenten vollzi 2 
Greifswald find ab ab en gezogen worden: Miller Neger Verein. N. rung 9 8 Dienitag, den 8. Zuli, 


m 5 
Lit. A. Nr. 21, 81, 82, 86, 1 316, den 6. d. Mts., — eg 4 Uhr. . Jancov ius. 
358, 36 ET 108, 244, 916, rm Balg Appell. Garten bei Pabſt): A u Ende 11 Uhr. — Entree 50 Pi Vormittags 10 Ahr, 

e Gi Kaen rg Appell. 8 nfang 6 Uhr. nde r. Utree . seriteigere ich im Auftrage der Pfand⸗ 
Lit, 5. I Nr. 9, 70 über je 600, Mark. Der Vorſtand. Bei Regenwetter um 8 Uhr R Strei ch = = eier Gebrüder Solms bier ver- 
tn, Stettiner Handwerker-Verein Konzert im Saale. Sg E Bra i 
5 B. Nr. 82, 185, 227 über je 600 Mark. Sonntag, den 6. Juli er., Gart 3 Uhr in DeEntree 30 Pf. 1 u. f. = 20 Baarzahlung. 4 

1 b . in a m Wicke Garten: [Sch ee e eee e Tramm, Gerichtsvolzieber. 

5. Emiſſton. Ke 

55 f e e e 44. Sliſtungsfeſt Feier, hlossfreiheit- Lotterie. eee ang eee ee 
Lit, C. Ar. 18 über 200 Mark 7p. ne Be Ber Schlusszichung vom 3.22. Juli er. mE SJ Geburten: Ein Sohn: Herrn Rrätsanmalt 

weldhe ben 2 2 3 r des Vereins men der Kapelle des Pommerf 2 s Hierzu ne und versende j g rare 8 Rocpvel Kol . — == Eine Tochter: 

n 

nn m ae er lien e e nn engen s Originalloose: , l. 11 K 56 „ f. 28, % u 1% = e 3% Gm Bein m Sem 
del nn ae l ele def i . 2 Antheilloose: % I. 7.50, 3 1 5 les = 2 - HE = un dee ; Sen Dit Ge eg Se) — der 
5 14 5 eute Abend 8 Uhr General⸗Probe. = Ban - u. Lotteriegese a eter Borgwardt (Wie 

2 TE seen ausgelooften Obliga⸗ 2 „PT mu che Gefdeinen ale: Stan D. Lewin, Berlin C., Spandauerbrücke 16. D. ) a (ral a „ 

. on, — — — m = * 

Lit. A. Nr. 29, 33 und 98 mit je 600 Mark. 11 — Giro -Conto. Telegr.-Adr. : „Goldguelle er Wie gelangt der Gläubiger nach 

Die Inbaber derſelben werden zur Bermeibung — 400900 Nik. —— fen dbtlofer Anspfändung bezw. 


terer Zinsverluſte zur ſchleunigen Einlöſun wleder⸗ 
holt aufgefor ö 


dert. 8 72 Manifeſtirung des Schuldners 
Greifswald, den 2. Juni 1890. i Gelde? 
Se e., Nach Rügen. Für Lungenkranke. f 


Gref nent. SHin und zurück an Ven Dr. Jur. A. Geck, 
a Rechtsanwalt beim K. Amts: u. Landgericht I. Berlin. 
Steckbrief einem Tage. Dr. Brehmer’s Heilanstalt ———--— 
Gegen den Schiffer Joseph Marehliek aus uli er.: 1. Riesen- E hre 8 h 
S geboren Boren am 25. ug 1867 in Gut, Lg, oz Extraf ah N Görbersdorf, Schles. u: in wahrer Schatz? 
welcher verbor ält, iſt die Unter ⸗ . i — f 1 
Shaft wem moben In a. u; hie Pe D.,R Friedr. Wilhelm“ erstes in schwindsuchtsfreier Zone 1854 errichtetee Sanatorium, fir om alle Au relig. Verirrungen Erkrankte 
Es wic md 116 N 81G. B. verhängt. b. D. „Kronpr. Friedr⸗ Chefarzt Dr. F. Wolff. 
rd erſucht, denſelben zu verhaften und in das von Stettin nach Saſ ni tz „ Ausgedehnter Park mit Tannenhochwald daranschliessend, 14 Kilometer Kunstwege, elegantes Kur- 
fem. 55 7c. belegene Gefängniß abzu⸗ Stubben kammer über Swine⸗ haus, herrschaftliche Villen im Park, Preise mässig. Prospekte gratis und franko durch inf ß 5 ß g| U und 
Eul 2 a die Administration der Dr. Erehmer’sehen Heilanstalt. 
ulm, ben 13. Juni 1890. münde, Heringsdorf und zurück. Näheres über die Methode siehe II. Auflage: „Die Therapie der ehronischen 
Königliches Amtsgericht. A a von Stettin 4 in & Uhr früh. Lungenschwindsucht von Br. H. Brehmer.“ Verlag von J. F. Bergmann Mit 27 Abbild. 
Abi 7 Uhr früh. Wiesbaden. Reh e es Seder, der an den 5 o en fo en 
ben 


leidet ; * . — — 

rſtellung. 13 ie 11 
Verlags Magazin in Lelgzig dee Neuma 31 
— durch jede — 


= Küchenmöbel. 2 


Abfahrt bon Ser 9 dorf 7) Uhr früh. — TREE Fr TEE ERDE GEREERTEZIE HS 
en .| ie | ad Suderode am Parz. 
a 72 u 2 
E. “und der Sndaber der anne ane, ae von Sas 6 . 5 ie Hess Soolbad und bewährter klimatiſcher Curort. 
en — dert en Monaten bei und zu melden und Rückfahrt — Heringsdorf 9 Uhr Abends. Station der Eiſenbahn —. Vorzügliche . in einem ſchönen, ge⸗ 
wre an benfelben nacigumeiien, wibrigenfallg dem Nückſahrt von Swinemünde 10 Uhr Abends Süßen, von allen Seiten fast geich ee T ab . 

3 ein neuer Sag auögefertgt und =. Fahrpreis für hin, oder a such Stettin — | walde. Mittelpunkt ſämmtlicher See Bewährte Soolquelle. Med. Bäder aller Art. Eleetrieität 

A das in er gezah wien wird. Sm gde 3 AM, Stettin ügen 6 und Maſſage unter — — Leitung. Anwendung des geſammten Kaltwaſſerheilverfahrens. Gutes 
B. Kinder die Hälfte, J on Bon Trinkwaſſer. Billige Preiſe. 


Der Vorſtand Der I. Feigeſchen F. Braeunlich. Bode E tzle: Dr. Weihl, Dr. Wallstab und Di Fabrik und u 
„5 , ; 5 wer Cute Arbeit. — 2 
SterbekaſſenGeſellſchaft. Stettin Kopenhagen. Pelizaeus, gusaser der Kur und MWaflerheitanfatt H. Solbri „ 
— Vogler'ſche Etabliſſement zu „ 18 Provelt und nähere Auskunft durch die Bade⸗Verwaltun — 
Greifswald iſt zum 1. Oktober 1890 zu Bon Kopen gen Montag n. 400 de — 8 3 be U Pöligerſtr. 1. Poöliterſtr. 1. 


verpachten event. auch zu verkaufen. . Kalte N. Dec AM 6 


in 
Das Etabliſſement beſteht aus einem ee der ene arten [m in Green 
Konitrtjaal, 2 kleinen Sälen, mehreren beben Fahr im Anſchluß an den Vereins⸗Rundreiſe⸗Verkehr 


— 


auheim "BE Max Borchardt's 


Naturwarme, kohlensüurereiche und gewöhnliche Sool-Bäder, elektr. 


Frankfurt a. Main, 


rr et a Bäder, salinische Trinkquell d alkalische Süuerlinge, Inholations 3 

randa. Reflektanten wollen ſich bei dem Schlossfreiheit-Lotterie 3 ia * 5 8 ee e ee 55 1 R 
Unterzeichneten melden, und können die] [Olde Ziehungsanfangı Bü i W TRETEN TEE TEE EL KT 2. u ag 
Verpachtungs- reſy. Verkaufsbedingungen —— ä 221 Grossh. Hess. Bade direktion Baa-Nauhelm. Jäger. 
faber ee der Kopialien von dem⸗ 2 17% e m 
elben bezogen werden. 5 2 „ 2 Mk, 

Oreisweib, den 21. Hunt 1890. an.,en.« Magglingen — Macolin 

ne 6.4. Kasalow, fe Frauenstr. 9. oh _oh Biel (SUISSE) sur Bienne 
anwalt testes Lo 1847. 5 
—ůůů— Die mein _ Klimatischer Luftkurort 


900 Meter über Meer, umringt von grossen Taunenwäülderm. 


Komfortabel eingerichtetes 2 Betten, Bettfederu und Dannen. 
aalen Mfelbeben Jef] Kigenthümer Herr A. Wälly. Arzt: 1 . e — 572 an $ „Betten A 18,00, 20,00, 28,00, 30,00, > 


Rittergut Gzachurki 


bei Weissenburg, Br. 


groß, hat bis 75,00 neuer 
5 VVT 1 
ar komplet. U 0 u a Al t B 
Sonntag, den 6. Juli, Abends 71, y, Uhr, [90 90 y: Chamski. ie ganze Alpenwelt vom Säntis bis Montblanc. © Vreijend. Max Borehardt,Beutleritr 1 


3 5 Spaziergänge in allen Richtungen, 


ig gufem Stand hr Bit speziell durch die an wildromantischer Schönheit unübertrofiene 
l 0 0 Gans e 3 2 Damen-Gärtel 
aa ein. 8 bite —— Ban Se . — At.. 2 dee n Nat zu dm Men 
e eke . 


orſtand. Preiſen empfiehlt 


ee a ee 


Verkaufsſtelle in Stettin bei Max Mücke, 
nr aße 25, Th. Zimmermann, Aſch⸗ 
eberſtra 2 


ul 
liiz-Sehlnal 


in Böhmen; seit Jahrhunderten bekannte und 
berühm 


Thermen (29.5—39 R.). Curgebraueh 
ununterbrochen während des ganzen 
ahres. 

Hervorragend durch seine unüher- 
troffene Wirkung gegen Gicht, Rheu- 
meatismus, Lähmungen, Neuralgien 
und andere Nervenkrankheisen; von 
2 Erfolge bei Nachkrankheiten 
us Sehuss- und Hiehwunden, nach 
Knochenbrüchen, bei Gelenkstelflg- 
keiten und Verkrümmungen. 

Alle Auskünfte ertheilen und Woh- 
nungsbestellungen besorgen: für Teplitz 
das Bäderinspektorat in Teplitz, für 
Schönau das er - Amt in 
Sehönau. 


BSGLOSEERI SEO 


Fussboden-Blasur-Lackfarbe 


ift das denkbar beſte für Zimmer⸗, Flur⸗ und 
Treppenanſtrich, trocknet in 4 bis 5 Stunden 8 


hart u. glänzend und macht das Ueberlackiren 
überflüſſig. Das unangenehme Kleben, wie 

bei anderen Farben, iſt vollſtändig ausge⸗ 
ſchloſſen. Naſſe Witterung hat keinen Einfluß ®& 
auf meine Farbe. Preis a Pfund 75 % nur 
allein bei C. F. Meier, Kronprinzen⸗ 
ſtraße 26, Ecke der Pölitzerſtraße. 


. Ernst Eckardt, 
Givil-Ingenieur, Dortmund, 
2 Spezialgeschäft: 
h N . 2 
Schornsteine. 
Neubau u. Reparaturen, 
Lieferung der Formsteine, 
* Blitzabl eiter anlagen. 
147 A ſofort ſchmerzlos 
{ d 
HUHNERAUGENKESEEF ES 
nen erreicht man unbedingt am beguemſten durch das 
weltberühmte Boxberger’s Hühneraugenpflaſter 
aus der Hofapotheke Rad Kissingen. Röllchen a 
#6 0,50 zu haben in Stettin in der Pelikan⸗Apo⸗ 
theke und bei den Herren Apoth. Paul Milareh 
und Ad. Kruekenberg. 
Zur Reise 
bringe meine 
Courirtaſchen, 
ö Damentafchen, 
Ringtaichen, 
Reiſeneceſſaires, 
F Taſehentintenfäſſer, 
a Teldflaſchen, 
Skizzenbücher 
in Erinnerung. 
R. Grassmann, 
Schulzenſtraße 9. 
< Carl Bressel, Z 
2 Büchſenmacherei u. Gewehrlager, 
Stettin, Breiteſtr. 19, nahe der Papenſtraſſe, 
b empfiehlt ſein großes Lager von 
wehren aue u Scheiben⸗ u d 
ann beit ährteſter Syſteme, 


D Y eiläufer mit feinften Expreßzügen, alle 

ten Teſchings, Revolver ꝛc. ꝛc. ſowie jede dazu 

er te beſtes Pulver, gepreſßte Kugeln 
und Schrot in allen Nummern. f 

NB. Für ſicheren präziſen Schuß, ſowie für ſolide 

i — aller meiner Gewehre und Waffen leiſte ich größte 

rantie. 


K 


raube & Lauterbach, 


Stettin Silberwiefe, 
Baumaterialien⸗Handlung, 


offeriren 

zu ſtreng reellen Preiſen ab Lager franco Bau, Bahn 
81 Schiff geliefert: Pa engl. blauen und rothen Dach ⸗ 
chiefer, Schieferplatten, Dadıpappen, Pap⸗ 

leum, 1 Leinenſtoff, echte la Ra⸗ 
henower Dachſteine, Mauerſteine in allen Qua 
litäten, Kalk, Portl.⸗ und Romau⸗Cement, Stud, 
u. Mauer⸗Gyps, Putzrohr, Rohrgewebe, Schatten ⸗ 
— aus Rohrgewebe, Eiſenbahnſchienen, 1 
ger, Carbolineum, Theer, Protektor, beſtes 
le für Pappdächer Glas. Mauer- 
and ſteine, ½ u. 1“ ſt. Glasplatten zum 
Einlegen in Viehkrippen, Thon röhren, Drainröhren 
in allen Dimenſtonen, Thonplatten aus ſtahlhart ges 
branntem Material in großartiger Auswahl, p. Im 
von A 4,50 an zum Belegen von Kirchen, Portalen, 
Heal Küchen, Brennereien, Brauereien ꝛc. ꝛc., 


bekleidungsplatten für Schlächter⸗ u. Bäder 

25 ei a 1259 9 ann der np 
u oſgikfabriken der Firm r 

25 Leah, Mettlach. rs rd 


. 1000 Briefmarken, cg. 170 Sorten 60 Pf. — 
100 verſchiedene überſeeiſche 2,50 Mk. — 
is beſſere europäiſche 2,50 Mk. bei 

- Zeohmeyer, Nürnberg. — Ankauf. Tauſch. 


Zinn ſa nd, 


unübertr 
Emaille, 
entbehrlich für jede Küche. Zu haben bei 

F. Taxweller, Louiſenſtr. 14—15. 


tehelsse, alkalisch-salinisehe | ft 


Jagdge⸗ 3 


iches Material, putzt blindes Zink, Zinn, b 
er und Blechgeſchirr wie neu und iſt un⸗ ! 


Dirigiren 
Dr. Palm. 


Für Bücherfreunde! 


Intereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligſten Preifen!! 


Garantie für komplet! und fehlerfrei!!! 
Brockhaus größtes Konverſations Lexikon, 11 


Klinik für Hautkrankheiten 


Berlin W., Friedrichstrasse 110, 2. Etage, 


täglich geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends. 


de Aerzte: 
Dr. Isaae. 


1) Schiller⸗Halle, Gedanken⸗Schatz aus Schiller's 
Werken und Briefen, 620 Seiten groß Oktav, 2) Heinrich 
dene und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur 4 M. — 

aſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 
Ausgabe in 17 Oktavbändeu nur 15 M. — Mathilde, 
— Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4 % 
Ausgabe, 35 Bändchen für nur 6% — Egyptiſch 
heimniſſe, 4 Theile mit über 1200 bewährten Geheim ⸗ 


voxvorletzte Aufl vollſt von A—3, in 15 großen ſtarken u. Sympathiemitteln, 4 % (felten). — Geſchichten und 


Bänden geb., ſtatt 120 & antiqu. für nur 30 . 
(franko in 4 Poſtpacketen 32 M). Brockhaus Konver⸗ 
ſations⸗Lexicon, 8. Aufl., vollſtändig von A—3, in 12 
großen Bänden gebunden, ſtatt Ladenpreis 80 44 anti⸗ 
quariſch für nur 12.44 


anti nariſch für 25 44 50 (franko in 5 Poſtpacketen 28.44). 

3 Werke, die vorzügliche Auswahl in 16 
Bänden, Klaſſiker⸗Format, in eleganten Einbänden mit 
Vergoldung gebunden, ) Fürſt Bismarck, fein 
Leben und irken von Brachvogel, mit Portr., 
3) Auswanderer⸗ und Anſiedlerleben in Braſilien, 


Bandes: und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer 4 M 


tafeln in Ton⸗ und Farbendruck, größtes Oktav⸗Format, 
ale 8 Werke zuſammen uur 9 AM — Aus allen Welt⸗ 
theilen, illuſtrirte Länder⸗ und Völkerkunde der be⸗ 
liebteſten Schriftſteller, ca. 400 doppelſpaltige Seiten 
ark, a groß Oktav mit ca. W 100 Bild 
und Karten Quart, nur 4 M. 50 — 1) Shakeſveare'⸗ 
ſämmtliche Werke, die illuſtrirte un deutſche Ausgabe, 
4 Oktavbände, mit ca. sr 0 Illuſtrat one 
elegant gebunden, 2) Triſtan Schandi's Leben und Mei⸗ 
nungen, berühmtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Ei 
intereſſanter Roman v. Bulwer, alle 2 Werke zuſammen 
nur 9 % — 1) Briefe aus der Hölle, ſenſationelles 
Werk in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, elegant gebunden, 
Beide zuſammen 4 M. 50. — 1) Dr. Zimmer 
maun's Naturwunder und Reich der Luft mit Illu⸗ 


ſtrationen, gr. Oktav, 2) Bilder aus der Völker kunde, Romane ꝛc. bedeutender 
aut: 
fanmen 4.4% 50, Leſſing⸗Gallerie, Prachtlupferwerl, K 


mit 96 Abbildungen, groß Oktav, beide Werke 
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mit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von Pecht, Salon: 
Pe mit Goldſchnitt nur 6 % — Das deutſ 
band mit Goldſchnitt nur 3 % — Geſchichte 


inci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in 
Kunſtblättern nur 4% f 0. — 1) Heine's ſämmtl Wert 
12 Bände, in eleg. Einbänden, 2) 
und Künſtler⸗Profile, gr. Oktav, 3) E. T. H. Hoff⸗ 
mann's berühmtes Werk Kater Murr, 2 Theile, alle 
3 Werke zuſ nur 9.% — Anatomiſcher Bilder⸗Atlas 
mit 188 Abbild., nebſt vollſt Beſchreibung, größt. Quer 
Quart⸗Format, nur 4 M. 50. — Leſſing's Leben und 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb, ſtatt 14 % 
für nur 4 % 50. — Waſhington Irving's ausgew. 
Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ 
hauſen ꝛc., groß Format, ſtatt 18 % nur 4 


2) Der 
immergarten, vollſtändige Anleitung mit ſehr vielen 
Uufttationen. eleg. kartonnirt. Beide zuſ. nur 3.4650. — 

1) Aus Deutſchlands großer Kaiſerzeit. Band I u. II, Laden⸗ 

preis 6 % 2) Naturgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller 

Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Quer⸗Quart, Beides 

zuſ. nur 3 M. 50. — 1) Saphir's humoriſtiſche Werke, 

in 4 Bänden, in eleg. Einbänden, 2) Jeſuitenumtriebe, 

berühmtes Werk v. Wenzel, gr. Okt. B. Werke zuſ. 6 M 

1001 Nacht, die große Pracht⸗Aus gabe mit 200 

Bildern, Quartfo rmat im ſchönſten Prachteinband mit 

Vergoldung nur 8 44! — Paul de Kock's humoriſtiſche 

Romane, illuſtrirte deutſche Ausgabe, 20 Theile Klaſſiker⸗ 

Format, mit Bildern, nur 9 % — 1) Die Schönheit 

der Frau mit Illuſtrationen, 2) Der Menſch und ſein 

Geſchlecht, Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der 

Eh, 2) Der Haus⸗ und Selbſt⸗Arzt mit Illuſtr. geb., 

roß Oktav, beides zuſammen 3 M. — Geſchichte der 
evolutions⸗Jahre v. 1848 an. Eine umfaſſende ge 
ſchichtliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten größte: 

Oktav nur 2 % — Alex Dumas. Graf v. Monte 

Chriſto, 6 Oktavbände, 5 % — Ueber die Ehe, hoch: 

intereſſantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 

1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 

Advokaten. Beide Werke in groß Oktav zuſammen 

4 Ah — 1) Boecaeio, Decameron, die ſchöne Aus: 

gabe in gr. Oktay, 2) Der Hochſtapler Sittengemälde, 

zuſ. 3 M. Aus Rußland, 1) der ruſſiſche Nihilis 
mus, 2) Muyſterien, Aufzeichnungen eines ehe⸗ 
maligen Nihiliſten, 2 Bände Oktav, nur 3 AM 

50 H. (Hochintereſſant.) Adrian Balbi’; 

Allgemeire aueführliche Erdbeſchreibnug, da 

größte derartige geogr Werk in 2 großen ſtarker 

Bänden, größtes Oktav Format, ſtatt 20 % nur 5 A — 

Grazien⸗Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 

Okt., in eleg. Mappe m. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen⸗ 

kniffe, Erfahrungen eines Roucs, 2) Der Frauen⸗ 

ſpiegel gr. Okt., beides zuſ. 3 M. — Ueber Land und 

Meer pr. vollſtändiger Band in größtem Format 3 — 

Gartenlaube pr. vollſtändiger Jahrgang, in groß 

Quart. 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000 den Illuſtra⸗ 

tionen, pr. vollſtändiger Band in Quart, 2) Anek⸗ 

doten⸗Lerikon, beides zuſammen 3 % 50. — Marie 

Sophie Schwartz beliebte Romane AS Bände, Klaſſiker⸗ 

Format nur 4.44 50. — 1) Schiller's ſämmtl. Werke, 

die vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in 

reich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Der hinkende 

Teufel, berühmtes Werk von Le Sage, 3) Eine Ge⸗ 

dichtſammlung elegant gebunden mit Goldſchnitt, 4) Die 

sahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolutionsereig⸗ 
niſſe ꝛc., hochintereſſant von Dr. Bernſtein. 

Alle wer Vier Werke zuſ. nur 9 M. — 1 örner“s 

ſämmtliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker's Ge⸗ 

ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theile, Oktav, 


en tr alfen er⸗Bů chsflinten und eleg. gebunden, beide Werke zuſammen nur 4.41 50. — 


Quaglio’s Bouillon-Kapseln 


vom Eründer selbst hergestelltes, allein echtes Fabrikat, in 
mieben Ländern patentirt. Nach dem Atteste des vereideten Gerichtschemikers 
Dr. C. Bischof, unter dessen ständige Kontrolie die Fabrikation gestellt ist, alle 
wesentlichen Bestandtheile der Bouillon (die Extraktivstoffe des Fleisches, Galatine, Fett, 
# Gewürze, Suppengemüse und Kochsalz) in bester Qualität enthaltend. Mit Liebig's 
Fleischextrakt und trischen Suppen - Gemüsen und Kräutern ohne ätherische 


. cenzen hergestellt. 
— 


— 


Bureau: 


„weil 


7 5 Spezialität: 


der h HR 
alieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da e 


ar Verke, 15 Ab 
Italieniſche Dichter⸗ Gallerie 25 Melſterwerke, größtes Oktap in Pracht 


Für 10 Pfennige sn grosse Tasse l. L) Bouillon, 


welche von frisch bereiteter Fleischbrühe nicht zu unterscheiden ist. 


Vor den Nachahmungen wird gewarnt! 


Man sehe auf Name und Schutzmarke und verlange ausdrücklich 


Ouanglio's Bouillon-Kapseln. 


Zu beziehen in alien grösseren Kolonialwaaren-, Delikatessen - 
und Dreguen-Hanidlungen Deutschlands. Grossisten mögen sich wenden an das 

Chemiseh-technisehe Laboratorlum von Quaglio, Berlin NW. 
Fabrik: Holzmarktstrasse 87, Laboratorium: Schilfbauerdamm 16, 
Louisenstrasse 25. 
„Eine Tasse Fleischbrühe hat häufig eine Krüftigende Wirkung, nicht“ 
„darum, weil ihre Bestandtheile Kraft erzeugen, wo keine is 
sie anf unsere Nerven so wirken, dass wir ung der ‚vor andenen- 
„Kraft bewusst werden und empfinden, dass diese Kraft verfügbar ist.‘ 


Fabrik für Trägerwellblech, Deppelwandbleeh 
und Stahlblech-Rotlil jalousieen 


E. de la Sauce & Kloss, Berlin N. 


Berliner Lagerhof A.-G. 

Alter Viek hof, Usedomstrasse, 
Telegramm - Adresse : 

Telephon: Amt Il. No, 1208 und No. 674. 
Zerlegbare transportable Bauwerke aus Eisen, Wellblech 
nnd Doppelwandblech, als: 
Speicher, Bararken, Kolo 
sur Geeignete Vertreter gesucht unter günstigen 


Berlins berühmte und berüchtigte Häuſer, in 2 großen 
ſtarken Bänden, nur 4 % 50 H. — 1) Schlöſſing 
Handelskorreſpondenz in 6 Sprachen, 2) Hogarth's 58 
Illuſtrationen nebſt Text, eleg. geb. zuſ. 8 A - 
1) Vor den Kouliſſen, Intereſſantes aus dem Theater⸗ 
leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De⸗ 
kameron (ſehr intereſſant), beides zuſammen nur 
a Allas des Bauweſens mit ca 500 
Abbildungen, Quer⸗Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
Atlas mit ca. 600 Abbildungen nebſt Text, groß Quer⸗ 
Quart. nur 4 M. 50. — Zoologiſcher Bilder⸗Altas m. 
860 Abbildungen nebſt Text, v. Dr. C. Vogt, 
groß Quer⸗Quart nur 5M — English Noveia 
12 Bände intereſſante engliſche a ar 
ftatt 18 A nur 4 A 50 H. er Düniſch / 
Hof, 7 große Octavbände, ſtatt 30 M. nur 8 M. (feh 
ſelten). 1) Leſſing's fänmitliche poetiſche und dramatiſch⸗ 
Werke, elegant gebunden, 2) Immermann 's Dramen 
Oktav Auegabe, 3) Spinoza's Syſtem der Philoſophi⸗ 
in Oktav⸗Ausg, alle 3 Werke zuſammen 4 % 50. — 
Geſchichte Julius Cäſars vom Kaiſer Napoleon III. 
deutſche Pr.⸗Ausg. in 2 großen ſtarken Bänden, ſtatt 
21 A für 5 A — 24 Bände intereſſ. vorgügliche 
Schriftſteller, ſtatt Labenpreie 

0 , für nur 9 , 10 Bände do. 
, 50. — Das bite und Te Buch Moſes 
Beheimniſſe aller Geheimniſſe, das iſt magiſch Geiſter 


che i viel 
ichter Rlöum der beften Dichter in Salon-Bradit Aubin ane Jochen nen nur 8 M. 


6 M. 
Frank⸗ 
gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten, das 


wichtigen Anhang nur 
K. e de 
reichs 


gr. Okt. mit den berühmte Werk von Wickede, in 3. Oktavbänden, ftatt 


nur 4 % 50 — Dresdener Gemälde 
Mappe mit Vergoldung nur 5 % — Kaliſch's komiſche 
Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen, größtes 
Oktay mit hunderten Illuſtrationen für 3 % 50. — 
Naphael⸗Gallerie, 25 Meiſterwerke Raphaels 2 
Octav. in Prachtmappe mit Vergoldung, nur 5 — 


Iusendichriften- Ausverkauf, 


1) Grimm’s Märchenbuch mit den Farbendruck⸗ 


1 50. — bilder Fi i üchlein, 3) Bunte Welt 
D Land und Hauswirthſchaft von Dr. Hamm, 1085, dit Ann 2). Ein Bildetbüchlein, 5 


e8se382898:8383, mit ca. 400 Abbildungen, groß Format, 


intereſſanteſten Erzählungen, Gedichte Lieder 
zc., reizend illuſtrirt, groß Format, Alle 3 zuſammen 
nur 2 Mk. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, 
Indianergeſchichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2) 
Aus der Kaiſerzelt, Lebens bilder deutſcher Kaiſer. Band 

u 2, Lader preis 6 „44, beide zuſammen nur 3 A. — 
— 1) Nordpolfahrten von den älteſten Zeiten bis Ge⸗ 
genwart, illuſtrirt, 2) Des Jugendfreundes Erzählungen, 
mit kolorirten Bildern, 3) 1001 Nacht, mit kolorirten 
Bildern, elegant, Alle 3 zuſammen nur 3 . — 1) 


Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur. 
256 Seiten Oktav, mit Landſchaftsbildern 2) Das 
Mineralienbuch mit Abbildungen, 3) die Wunder des]! 


Sinus 2c. mt kolorirt. Bild, Alle 3 zuſamm. nu 
[A a 


3 
Muſik im Haute! 
433 Piecen für Piano 
zufammen für nur 10 Mark!! 
AMP der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 


Piano nebſt Text. 
41 berühmte Kompoſitionen von Schumann. 


14 brillante Konzertſtücke von Chopin, Rubinſtein, E 


Weber ıc. 
48 brillante Salonſtücke von Schubert, Mendel⸗ 
Sohn, Tschaikowsky ꝛc. 2c. 


182 Lieblingsſtücke von Mozart. Beethoven, Weber 


u. A., ſowie aus Opern x. 
Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ 
Ausgaben, in 6 hüdſch ausgeſtatteten Albums mit gutem 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 


zuſammen für 10 Mark. 


Ferner liefere 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten F 


(als Flerecmaus, Boccaccio, ſchöne Helena, Orpheus 
Farmen lußiger Krieg u ſ. w.), in Auszügen, Fanta 
ter Potpourris 2c. für Piano Wer alle 80 Op. ⸗ 
eetten in groß Quart, zuſammen nur 6 % — Strauf 
„ 100 der 
Strauß für Piano in eroß Quart, r alle 100 zu⸗ 
ſammen nur g A ik Die 50 Operetten und 
100 Strauß'ſche Tänze zuſammen 10 % mi 
— 30 große Opern, Potpourris für Piano in 5 
Album, groß Ouart, nur 4 % 50. 
Geſchäft prinzip ſeit 32 Jahren: Jeder Auftrag 
air inort in guten, fehlerfreien Exemplaren prompt 
expedirt von der Exvort⸗Buchhandlung von 


J. D. Polack in Hamburg. 


Im eigenen Hauſe: Gänſemarkt 30 —31. 
Expedition gegen Einſendung oder Nachnahme des 
He trages 
und ſteuerfrei. 


sondern,“ 


Justus von Liehle. 


Sauoekloss. 


ircus, Theater, Reitbahnen, Markthallen, 
önde etc. 
ngungen. 


. — Bulwer's beliebte ae 1 
e Ge⸗ 


nur]. 


eliebteſten Tänze von Johann 


Rither und Muftkalien find überall zoll⸗ U. 


offerirt 
feinſte 
franko gegen Nachnahme zu 10 Mark. 


1887er Apfelwein, 
eigener ut 


in Gebinden 


B n, 1 e N 
und einfache Scheel unte billig 


Berlin W., 


Lelpzigerstr. 
No. 32. 


J. L. 


(früher Jgerstrasse 40/50.) 


Thee's neuester Ernte. 


Als besonders beliebt empfehle ich: 
a Pfund Mk, 8,09, 2,50, 3,00, 4,00, 5,00 


Souchong und 6,00. 
Monin 9 Congo a Pfund Mk. 


6,00 und 9,00. 


N 167] 


PREIS-COURANT 


Nationalw in 


stark wir end 


Minerve, 


Clair otte, Bordeaux supcrieur 
Plaines du Rhöne 
Baisse, Nuss 
rds 


echten Burgunder Marken. 


Chateau d. deux-Tours 


Madre, u.. 
Garantirt echt französ, 


Natur-Champagner 


4, 00 und 8,00. 
Melange (aus Souchong, Congo und Pecco) a Pfund Mk. 4,00, 


Thee-Grus « Pfund Mx. 2, 00, 2,40 und 8,00. 
Ausführliche Preislisten meiner sümmtlichen Theesorten wie 


Muster jederzeit franeo und gratis. 
Niederlagen in den meisten Städten Deutschlands. 


Ein Jeder trinke nur allein 


OSWALD NIER S 


7 „Ungegypsten Wein.“ 4 i 


meiner chemisch untersuchten, garantirt reinen, 
ungegypsten, gesunden franz, Naturweine. 


roth u. weiss, Tisch- u. Kneip- 
J wein, best. Ersatz u. gesünder 
als 8. g. „erthte Biere“; gegen Zuckerkrankheit 


j 666654 


roth u. weiss, übertrifft jeden 8. g. 
Bordeaux, MO = Ar 1 etc... 
a roth u. weiss, übertrifft jeden 8. g. 
Garrigues, Bordeaux fin, St. Estöphe eto. 
roth u. weiss, übertrifft jeden s. g. 
roth, naturmild u. Ver- 
dauung befördernd. 
natursüss, übertrifft jeden 8. g. 
Muscat u. ist kräftiger alss.g. Ungarw. 
roth, natursüss, passend als Krankenwein, 
9 übertr. Sherry u. Portwein; weiss, naturm. 


oth, feuriger Wein, 
Chäteau Bagatelle, übertrifft die feinst. 
= roth u. weiss, 


9 feinst. Natur- 
bouquet, übertr. d. feinst. echt. Bordeaux-Mark. 


Cognac, französischer 
Muscat de Frontignan, Malaga una 


J bbs blanc u. rosé ½ Fl, 3,50 #4, / Fl. 6 &. 


Berlin W., 


Lelpzigeratr. 
No. 28. 


Rex 


in plombirten 
Packeten 
a ½% "a, ¼1. Pfund 
mit meiner Firma 
und Preis 
versehen 


2,00, 2,50, 3,00, 


— 2 


— * 


— 


Centralgeschäft nebst! 
Bestaurant im Stettin, 


iNenforee, Vezügenbreite . 
Dowlas, Lafenbreite. . . 


Damenhemden, 
do. 


Feſte 


Pa. Oberſchl. Steinkohlen, 
Böhm. Braunkohlen, 


IL 

„ Briquettes (Senftenberg), 

„ Schmiedekohlen, Cokes, 
ſowie ſümmtl. Sorten Brenn- 
hölzer 


offeriren zu den billigſten Preiſen 


Deesen & Baesler. 


Silber wieſe, Holzſtraße Nr. 27, 
am Topfmarkt. 
Fernanſchluß Nr. 502. 


Genofenfhafts- Molkerei Pyrit 
Tafelbutter in Poſtkolli, ent⸗ 


halt. 8 Pfd. netto, 


A. Sohwartz, Stettin 
Gr. Domstrasse 23. 
Sau- und Kunstschlosserel ' 


Geldschränke 


neue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 


Cassetten 
Copirpressen. 


Pst Pst!! 


Neuester Scherzariikel!! 
Coloſſaler Abjag!! 


P. Dtz. . 3,00. Gross M. 30,— 
veriendet gegen Nachnahme oder Ein⸗ 
ſendung des Betrages x 

0 H. Schweppenhäuser, 
Speyer a. Rh. 


önſder Oualtat, offerirt Bfift 

en, bei 10 Flaſchen 44 3,50 
R. Freizd or tf, 
e 


4 (1 Laken 1 M. 80 Pe) 
Dammaſt⸗Handtücher (E. breit, 2 E. lang, DE, EM. 


ſauber genäht von ſchwerem 
Hemdentuch 


mit Beſatz 
{ Neue Muſter in Inletten u. Drillichen (Bettbreite) in beſten 
Qualitäten zu ſehr billigen Preiſen. 

Preiſe. 


BR. Damstrasse 5. 


D. Jassmann, 


4 14, Reifſchlägerſtr. 14, empfiehlt: 
Hemdentuche ½ breit in guter Waare 


100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für Dowlas ¼ͤ breit kräftig, zu Leibwäſche geeignet 


4 Hemdentuche, ſchwere Qualitäten, in halben Stücken 


Meter 30 Pf. 
Meter 37 Pf. 


a 3,00, 6,00, 7,00 und 7,50. 
KT IR Meter 75 Pf. 
Meter 90 Pf. 


„* . 


1 M. 25 Pf. 
1 M. 50 Pf. 


Mit 30 40,000 Mark 
kann ſich ein auge Kaufmann an einem nach⸗ 
weislich ſehr rentablen Geſchäft betheiligen. Auch 
ein inakt. Offizier würde genehm fein. 

Anerbieten unter M. T. 36 an die Exped. dieſes 
Blattes, Kirchplatz 3, erbeten. 


Zu einem höchſtrentablen Geſchäft wird ein 


thätiger Theilnehmer, 
Landwirth oder Kaufmann, als Mitbeſitzer mit Mark 


75,000 geſucht. Offerten unter T. No. 55 an die 
Expedition dieſes Blattes, Kirchplatz 8. 


2 Steinſetzergehülfen 
ſucht bei gutem Lohn ſofort 
Niemann, Franzburg. 


+ Tuberose # 


von Fuchs. & Möllendorf, 


übertroffen in Qualität und kunſtvoll ausgeſtattetes 
Barfum, empfiehlt a 2 und 3 % 


Theodor Pee, Stettin. 


Thalia ⸗Theater. 


Heute, Freitag, Abends 7½ Uhr: 


Gr. Gala-Vorſtellung u. Konzert, 
Senſationeller Erfolg des Paſtell⸗Schnellmalers 
Mr. Rayne. a 

Anhaltender Erfolg des Jongleurs und Malabariſten 
Mr. Lousson, und des Geſaugs⸗Charakter⸗Hu⸗ 
moriſten Herrn Alex, Nowatzki. Auftreten 
der vorzüglichen engliſchen Sängerinnen u. Tänzerinnen 
Sisters Mona, der Tyroler⸗Sängerin Frl. M. 
Hartmann und der Koſtüm⸗Sängerin Fräulein 

II. Capell. 
N Ir ee 
ee „Vorverkau > 
Dir. Otto Reetz Ww. 


Bellevue Theater. 


Direction: Emil Schirmer. 
Freitag, den 4. Juli 1890: 
Novität! Hum 17. Male: 
Der arme Jonathan. 


sr Grosses Garten-Konzert. a 
Sonnabend: Der arme Jonathan. 


Elysium-Theater. 


tag und Sonnabend: 
2 ar got. 
Schwank in 8 Akten von neis Stahl. 


—— —— — 


Novität! 


